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Kommen Sie zum

Blut spenden und
Leben retten

am

Freitag, 04.03.2016 ab 14.30 Uhr
in der Festhalle Wolfach

Bringen Sie Freunde, Familie, Partner, Kollegen, Chef,……, usw. mit!
Wie immer ist auch für Ihr leibliches Wohl und die Kinderbetreuung

während der Spende gesorgt.

Das DRK – Team freut sich auf Sie !

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Verlag, Druck und private Anzeigen:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 12,–.
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Wurzelstöcke am Damm und in der
Bahnhofstraße ausgefräst

In der vergangenen Woche wurde die noch vorhandenen
Wurzelstöcke der Platanen in der Bahnhofstraße sowie am
Damm durch die Fa. Kasper aus Aichhalden ausgefräst.

Dabei kam eine selbstfahrende Wurzelstockfräse in Ein-
satz, welche den Wurzelstock bis auf 60 cm Tiefe ausgear-
beitet hat.

In der Bahnhofstraße wurden anschließend die Baum-
standorte, die nicht mehr bepflanzt werden, provisorisch
verfüllt, worauf nun künftig geparkt werden kann. Die
endgültige Schließung der Fläche sowie die Verwerfungen
im Gehwegbereich werden zu einem späteren Zeitpunkt im
Zuge der Bahnhofstraßensanierung durchgeführt. In die
verbleibenden Pflanzbeete wird ein Bodenaustausch vor-
genommen und eine Neubepflanzung eingebracht.
Die Baumlöcher am Damm wurden ebenso provisorisch
verfüllt, um die Verkehrssicherheit herzustellen. Nach der
endgültigen Entscheidung der Neubepflanzung werden die
neuen Baumstandorte entsprechend umgestaltet und her-
gerichtet.

Motorradfahrer aufgepasst!
Wir haben noch Plätze frei!

Freitag, 20. Mai – Sonntag, 22. Mai 2016
Fr. 18:00 bis So. 16:00 Uhr
Noch 5 Plätze Motorrad-Tourguide-Seminar
Für Menschen, die gerne vorneweg fahren, gibt es vieles zu
wissen und zu beachten. Neben rechtlichen Aspekten geht
es in diesem Kurs um die richtige Planung und Organisa-
tion, aber auch um den Umgang mit den Teilnehmern und
dasVerhalten in Notfällen.
Max. 8 Fahrer, Seminarleitung durch einen Fahrlehrer
Siehe besondere Ausschreibung. Kursgebühr: 199,00 Euro/
Fahrer, 99,00 Euro/Sozius incl. Handouts, Urkunde, Ta-
gungsgetränke im Seminarraum

Montag, 23. Mai – Dienstag, 24. Mai 2016
Mo. 09:00 bis Di. 17:00 Uhr
Noch 7 Plätze Motorrad-Sicherheitstraining auf der

Straße
Unser 2-tägiges Sicherheitstraining findet nicht auf dem
abgesperrten Übungsplatz statt, sondern überwiegend
dort, wo sich der Bikeralltag abspielt – auf der Straße! Die
Instruktoren vom AVP – Institut für angewandteVerkehrs-
pädagogik e.V. – arbeiten nach den Richtlinien des Deut-
schenVerkehrssicherheitsrats.
Trainer: Gernot Kempkes, www.motoschool.de

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?

S E N I O R E N Z E N T R U M

Sitztänze mit Bärbel Neef
Am Mittwoch, 9. März 2016 lädt Bärbel Neef

ab 14.30 Uhr zu Sitztänzen ein.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag bis 18 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss,
Kulturelles,
Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Leitung Ordnungsamt,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Mosmann 8353-21

Kurtaxe, Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse BettinaVollmer 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales, Märkte Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach,
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 03.03.2016 Schloss-Apotheke Wolfach
Freitag, 04.03.2016 Apotheke zur Eiche Hausach
Samstag, 05.03.2016 Linden-Apotheke Oberwolfach
Sonntag, 06.03.2016 Apotheke Steinach
Montag, 07.03.2016 Stadt-Apotheke Haslach
Dienstag, 08.03.2016 Bären-Apotheke Hornberg
Mittwoch, 09.03.2016 Kinzigtal-Apotheke Haslach
Donnerstag, 10.03.2016 Aotheke Iff Hausach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die Not-
fallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale 07834 8385- 0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst - Schuldnerberatung - Familienpflege

Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und
für Ehe- und Lebensfragen - Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300
/ IAV-Stelle - Demenzagentur; -220 / Hospizgruppen Kinzigtal; -210 /
Schwangerenberatung -225

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal,
Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-0
Grund- und Behandlungspflege - hauswirtschaftl. Hilfe - individuelle
Demenzbetreuung - Beratung zu allen pflegerischen Themen - Haus-
notruf - Betreuungsgruppe

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, GemeinnützigerVerein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0,
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege undVerhinderungspflege
Eigene Tagespflege mit Fahrdienst
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Teilnehmerpreis für 2Tage: Fahrer 199,00 Euro, Sozia 90,00
Euro incl. Getränke während des Kurses. Der Kurs wird
durch die Berufsgenossenschaften bezuschusst, bitte fra-
gen Sie bei Ihrer BG nach.

Mittwoch, 25. Mai 2016
09:00 Uhr
Noch 3 Plätze Motorrad-Tanzkurs 1 oder: „Der mit dem

Bike tanzt“
Du möchtest dein Motorrad noch besser kennenlernen und
es auch in langsamen Situationen gut beherrschen? In die-
sem Kurs werden auf einem HandlingparcoursThemen wie
schieben des Motorrades, auf- und absteigen mal anders,
wenden auf engstem Raum, Le-Mans-Start und Motorrad-
aerobic behandelt.
Trainer: Gernot Kempkes, www.motoschool.de
Kosten: 49,00 Euro, Dauer ca. 3 Std., max. 4 Teilnehmer.
Treffpunkt Dorfplatz Halbmeil.

Donnerstag, 26. Mai 2016 – Fronleichnam
09:00 Uhr
Noch 3 Plätze Schnupperkurs 1 für Führerscheininter-

essenten
Auf einem abgesperrten Privatgelände können Interessen-
ten, die den Motorradführerschein machen wollen, den
Umgang mit einer Maschine probieren. Es stehen verschie-
dene Motorräder zur Auswahl.
Max. 3 Teilnehmer, 99,00 Euro/Person, Dauer 3 Stunden.
Motorrad, Schutzkleidung und Helm werden gestellt, bitte
bei der Anmeldung die Konfektionsgröße und den Kopf-
umfang angeben.
14:00 Uhr
Noch 3 Plätze Schnupperkurs 2 für Führerscheininter-

essenten (Buchungs-Nr. 603)
Beschreibung siehe Schnupperkurs 1

Freitag, 27. Mai 2016
14:00 Uhr
Noch 2 Plätze Motorrad-Tanzkurs 2 oder: „Der mit dem

Bike tanzt“
Beschreibung siehe Motorrad-Tanzkurs 1 am Mittwoch
Kosten 49,00 Euro, Dauer ca. 3 Std., max. 6 Teilnehmer.
Treffpunkt Dorfplatz Halbmeil.

Ausführliche Infos und Anmeldeformular auf www.wolf-
ach.info

Wir stellen auch Geschenkgutscheine aus.

Fotowettbewerb der Stadt Wolfach 2016

Unser Fotowettbewerb richtet sich an alle, die das Fotogra-
fieren lieben und Spaß an kreativen Bildideen haben. Zei-
gen Sie uns, aus welchem Blickwinkel Sie die positiven
Seiten unserer Stadt, unserer Stadtteile sowie ihre Beson-
derheiten wahrnehmen und machen Sie mit.

Mit Ihren besten Fotos haben Sie die Chance, einen unsere
attraktiven Preise zu gewinnen. Der Wettbewerb läuft von
01. Februar bis zum 31. Oktober 2016.
Ob spannende Details, bewegende Momente oder andere
Motive, wir freuen uns auf Ihre faszinierenden Fotos!
Weitere Informationen zu den Teilnahmebedingungen, der
Übermittlung der Bilder sowie zu den Preisen finden Sie
auf der Startseite www.wolfach.de unter „Aktuelles“. Hier
können Sie auch die Teilnahmebedingungen/Urheberrech-
te und das Teilnahmeformular herunterladen.

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 08. März 2016, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Forstrevier Wolfach/Kirnbach
Sperrung der Grafenlochstraße wegen Holzhauereiarbei-
ten ab Kreuzung Rotsal bis Similishof.

Aufgrund der ungünstigen Witterung muss die Grafen-
lochstraße voraussichtlich noch bis 11.03.2016 gesperrt
werden.

Die Sperrung erfolgt von Mo-Fr zwischen 8.00 Uhr - 16.00
Uhr.

Wir bitten die Anwohner umVerständnis.

Deutsche Bahn AG
Im Auftrag der Deutschen Bahn finden Gleisbau- sowie
Bahnübergangsarbeiten in der Talstraße (K 5361) bei
Wolfach-Kirnbach statt.
Der Bahnübergang ist im Zeitraum von Mo. 07.03.2016,
08:00 Uhr bis Mi. 09.03.2016, 08:00 Uhr voll für den Fahr-
zeug- und Fußgängerverkehr gesperrt.
Ebenso wird der Bahnübergang im Schmittegrundweg von
Mi. 09.03.2016, 08:00 Uhr bis Fr. 11.03.2016, 10:00 Uhr voll
gesperrt.

Eine entsprechende Umleitung ist ausgeschildert. Wir bit-
ten um IhrVerständnis.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 13.02.2016 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 13.02.2016 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.
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Gräber auf den Wolfacher Friedhöfen werden
abgeräumt

Gräber, deren Grabnutzungszeit Ende 2015 abgelaufen
und von deren Angehörigen ein Abräumantrag bei der
Friedhofsverwaltung gestellt worden ist, werden vom städ-
tischen Bauhof voraussichtlich ab dem 07.03.2016 abge-
räumt.
Die Angehörigen werden gebeten, die Pflanzen und Grab-
ausstattungen wie Grablichter oder Weihwasserkessel, die
noch benötigt werden, bis zum 04.03.2016 abzuräumen, da
sie sonst vom Bauhof entsorgt werden. Bei Fragen wenden
Sie sich bitte an Elisabeth Landgraf von der Friedhofsver-
waltung, Tel. 07834/8353-41.

www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der städtischen Homepage unter www.wolfach.de
bieten wir den Bürgerinnen und Bürgern von Wolfach
und denen, die es werden wollen, einen ganz besonderen
Service.

Unter den Navigationspunkten „Wirtschaft“, „Bauen &
Wohnen“ steht eine „Mietwohnungsbörse“ zur Verfü-
gung. Darin können sowohl Vermieter ihre freie Miet-
wohnung ausschreiben als auch Wohnungssuchende ein
Mietgesuch aufgeben.

Der Service ist kostenlos. Die Anzeige wird automatisch
nach 3 Monaten wieder gelöscht. Gewerbliche Anzeigen
werden jedoch nicht veröffentlicht. Um eine Anzeige zu
schalten, muss der Vermieter/Wohnungssuchende ledig-
lich ein PDF-Formular downloaden, ausdrucken, ausfül-
len und unterschrieben der Stadt Wolfach zusenden.

Wem kein Internetzugang zurVerfügung steht, erhält die
Formulare auch im Bürgerbüro oder bei BettinaVollmer,
3. OG, Zimmer 35, zu den üblichen Öffnungszeiten. Dort
sind auch Auskünfte aus der Mietwohnungsbörse erhält-
lich.

Wahlscheine im Internet beantragen
Zur Landtagswahl können Wahlscheine neben den her-
kömmlichen Beantragungsarten persönlich oder schrift-
lich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige dokumentierba-
re elektronische Übermittlung beantragt werden (§27
BWO). Wir bieten für Sie zur Landtagswahl die Beantra-
gung eines Wahlscheines per Internet auf unserer Home-
page http://www.wolfach.de an. Beim Aufruf des Links
Wahlschein online beantragen erhalten Sie ein Erfassungs-
formular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahl-
benachrichtigung müssen Sie in das Antragsformular ein-
tragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hau-
se oder an eine abweichende Versandanschrift senden zu
lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen.
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten
Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automa-
tisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahlun-
terlagen werden Ihnen von uns anschließend per Post zu-
gestellt. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benöti-
gen wir unter anderem zwingend die Eingabe Ihrer Wahl-
bezirks- und Wählernummer. Sollten Sie Ihre Wahlbenach-
richtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch formlos
per E-Mail an gerd.schmid@wolfach.de einen Wahlschein
beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familienna-
men, Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnan-
schrift angeben.

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an
das Wahlamt unter Tel. 07834/83 53 -44

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Fahrradschlüssel mit Anhänger
- Taschenschirm
- Herrenrad, Marke KTM, lila

Altersjubilare

06.03.1946 Eltgen Peter 70 Jahre
Unterwöhrlehofweg 9

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Standesamt

In der Zeit vom 1.2.2016 bis zum 29.2.2016 haben auf dem
Standesamt Wolfach die folgenden Paare die Ehe geschlos-
sen; die schriftliche
Einwilligung zurVeröffentlichung liegt vor.

13.02.2016 Joana Gabriela Danzer und Andreas Georgi
Madjarov, Turnseestraße 3, 79102 Freiburg im
Breisgau

18.02.2016 Tanja Schondelmaier und Florian Andreas
Stockmann, Waldhäuser 3, 77709 Wolfach
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Schulen

Graf-Heinrich-Schule Hausach-Wolfach
präsentiert die neue

Schulart Gemeinschaftsschule
Welche Bildungsgänge werden an einer Gemeinschafts-
schule angeboten? Welche Abschlüsse und Anschlüsse sind
möglich? Wie wird das Lernen an der Gemeinschaftsschule
gestaltet? Was bedeutet Lernen auf drei Niveaus? Was ist
ein Kompetenzraster? Wie muss man sich ein Coaching-
Gespräch vorstellen?
Diese und viele weitere Fragen können am Samstag, 5.März
von 10.00 -12.30 Uhr an der neuen Gemeinschaftsschule
Hausach-Wolfach beantwortet werden. Die Schule öffnet
an diesemTag in Hausach für alle interessierten Schülerin-
nen und Schüler der 4. Klassen, deren Eltern und alle Inte-
ressierten die Türen und gibt Einblicke in die neue Lern-
kultur.

Es gibt Gelegenheit die neue Schule, die Räumlichkeiten
und neuen Fächer zu erkunden, aber vor allem auch die
Lehrerinnen und Lehrer kennen zu lernen. Die zukünftigen
Fünftklässler können sich auf eine Entdeckungstour durchs
Schulhaus begeben und erhalten einen erlebnisorientier-
ten Einblick in den Schulalltag. Es wird gesägt, gemalt,
experimentiert, gesurft, gestaunt, gehämmert und Vieles
mehr. Die Eltern haben währenddessen die Möglichkeit,
sich genauer über die neue Lernkultur an der Gemein-
schaftsschule und Elemente des Schulprofils wie des Ganz-
tageskonzeptes, der Berufs- und Studienorientierung und
Angeboten der Talentförderung zu informieren. Auch für
das leibliche Wohl ist gesorgt. In der Mensa des Schulzent-
rums können sich die Gäste bei Kaffee und Kuchen stärken
und sich über die neu gewonnenen Eindrücke austau-
schen.

Die Anmeldetage für die neue Gemeinschaftsschule sind
Mittwoch, 16. und Donnerstag, 17. März jeweils von 8.00
bis 18.00 Uhr. Zum Anmeldegespräch sind gemeinsam mit
den Eltern die zukünftigen Schülerinnen und Schüler recht
herzlich eingeladen.

UmWartezeiten zu vermeiden, können schon vorab Anmel-
determine im Sekretariat vereinbart werden unter der Te-
lefonnummer 07831/96090.

R E A L S C H U L E
Informationstag der Realschule Wolfach
Am 10. März bietet die Realschule Wolfach eine Informati-
onsveranstaltung für alle Grundschülerinnen und Grund-
schüler an, die beabsichtigen im kommenden Schuljahr die
Realschule zu besuchen.

Gemeinsam mit ihren Eltern haben die Kinder die Mög-
lichkeit, sich einen Überblick über das vielfältige Angebot
der Realschule zu verschaffen und sich in Gesprächen mit
Lehrerinnen und Lehrern umfassend zu informieren. Die
Fachbereiche bieten Workshops an, in denen die Kinder
erste Eindrücke von den Arbeitsfeldern bekommen.

In der Zeit von 18 Uhr bis zum Ende der Veranstaltung
bietet eine Klasse Kleinkindbetreuung an. So können die
Viertklässler mit ihren Eltern in Ruhe das Angebot der Re-
alschule ansehen und die Workshops besuchen. Ferner hal-
ten Schülerinnen und Schüler Getränke und Snacks be-
reit.

Der Informationsabend beginnt
am Donnerstag, 10. März 2016
um 18.00 Uhr
in der Festhalle der Realschule

Das Kollegium der Realschule freut sich darauf, an diesem
Abend viele kleine und große Besucher begrüßen zu kön-
nen.

Anmeldetermine an der Realschule Wolfach: Mittwoch, 16.
März 2016 von 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr und
Donnerstag, 17. März 2016 von 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30
- 17.00 Uhr.



8Donnerstag, den 3. März 2016 Nr. 09

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Kameradschaft Langenbach/Übelbach

E i n l a d u n g
Am Samstag, 05.03.2016 findet in unserem Clubraum im
ehemaligen Schulhaus Langenbach die diesjährige Gene-
ralversammlung der Kameradschaft Langenbach/Übel-
bach statt.

Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht desVorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Schriftführers
5. Berichte der einzelnen Gruppen
6. Vorschau auf 2016
7. Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder sind herzlich zur Generalversammlung
eingeladen. Wir hoffen auf Eure zahlreiche Teilnahme.

Mit freundlichem Gruß

Emil Schmid
Vorsitzender

Gebrauchtkleidersammlung der Kolpingsfamilie Wolfach
am 12. März
Am Samstag, den 12 März, findet in Wolfach, im Ortsteil
Kinzigtal sowie im Kirnbacher Wohngebiet Schmittegrund
eine Gebrauchtkleidersammlung der Kolpingsfamilie
Wolfach statt.
In den nächsten Tagen werden in den Wohngebieten Tüten
mit dem Kolpingaufdruck verteilt. Scheuen Sie sich nicht,
auch andere Behältnisse mit guterhaltenen Klamotten,
Schuhen und Bettwäsche zu füllen.
Der Erlös der letztjährigen Sammlung im Ortenaukreis
ging an den Caritasverband International, der eine Spende
von 9.000,00 € erhielt. Die Vereinigung konnte, auch und
gerade durch solche Spenden, bisher eine halbe Million
Flüchtlinge in Syrien mit dem Notwendigsten versorgen.
Mit 1.000,00 € wurde das Gengenbacher Familien und Se-
niorenbüro unterstützt, welches die Mittel ebenfalls in der
Flüchtlingsarbeit einsetzt.

Nicht zuletzt profitiert unser Wolfacher Kolpingprojekt,
der Kindergarten in einem Elendsviertel in der Nähe von
Belo Horizonte Brasilien, davon.
Wir bitten also inständig darum, die ausgelieferten Pla-
stiksäcke ausgiebig und großzügig vollzustopfen. An die-
sem Samstag sind in der gesamten Ortenau unzählige Mit-
glieder der Kolpingsfamilien an dieser Gemeinschaftsakti-
on beteiligt.
Wir bitten, die Spende am 12. März 2016 ab 8:30 Uhr sicht-
bar am Straßenrand bereitzustellen. Kennzeichnen Sie
neutrale Gebinde mit der Aufschrift Kolping-Altkleider.
Es danken die Kolpingsfamilien der Region Ortenau, ins-
besondere die Kolpingsfamilie Wolfach.

Mit den Turnieren der E- bzw. F-Junioren endet am Wo-
chenende der 18.Sparkassencup des FCWolfach, insgesamt
haben an beiden Wochenenden ca. 700 Jungs und Mädchen
in 81 Teams der Jahrgänge 2001 bis 2010 in der Realschul-
sporthalle „vorgespielt“, damit endet für die Jugendabtei-
lung die Winterpause und die Teams starten mit Vorberei-
tungsspielen in die Rückrunde.

E-Junioren: Die beiden Vorjahressieger SV Langenwinkel
und PSV Freiburg, beide kamen in diesem Jahr bei den D-
Junioren unter die erstenVier.
Am Samstag (5. März) kämpfen 16 Teams der E-Junioren
um den Titel, nach den dramatischen Entscheidungen bei
den D- und C-Junioren darf man auch hier wieder gespannt
sein, wer sich in die Siegerliste eintragen wird, ein Favorit
ist schwer auszumachen. Die Spiele beginnen um 12:30
Uhr, die Viertelfinals gegen 17 Uhr, das Finale wird gegen
18:40 Uhr erwartet, natürlich immer abhängig davon, wie
oft vorher die Entscheidung möglicherweise im Siebenme-
ter-Schießen hat fallen müssen.
Am Sonntag wird in den Jahrgängen 2007 und 2008 noch
nicht im Turniermodus gespielt und so ist es möglich, 20
Teams in vier Fünfer-Gruppen teilnehmen zu lassen, den-
noch war dieses Turnier laut Organisator Dirk Baumgärt-
ner-Fränzen binnen weniger Tage ausgebucht, jedes Team
kommt in knapp 1 ¾ Stunden auf vier Spiele, ein Modus,
der anders als Hallenturnieren noch Zeit und Muße lässt,
davor oder danach noch mit der Familie den Frühlingsan-
fang bei einem Sonntagsspaziergang zu genießen.
Der gastgebende FC bestreitet in Gruppe 1 um 10:30 Uhr
traditionell das Eröffnungsspiel (gegen den SV Mühlen-
bach), in Gruppe 2 treffen der FC Kirnbach und der SV
Oberwolfach aufeinander, in Gruppe 3 der SV Hausach
und der SV Schapbach und in Gruppe 4 kommt es gleich
zu sechs Derbys zwischen dem SC Kaltbrunn, der SpVgg
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Schiltach, dem SV Hausach 2 und dem FCWolfach 2, einzig
unbekanntes Team sind die Sportfreunde Elzach-Yach.
In allen vier Turnieren an diesem Sonntag wird jedes Kind
als stolzer Besitzer eines Pokals nach Hause fahren können,
wie jedes Jahr darf man gespannt sein, welches Motiv und
Modell dieses Jahr (und sicher noch einige Jahre länger zu-
hause im Regal) an den Sparkassencup 2016 erinnern wird,
bei den E-Junioren hingegen werden in den Clubhäusern
der drei erstplatzierten Teams wieder die von der Doro-
theenhütte Wolfach handgefertigte Glaspokale an das
Wolfacher Turnier erinnern.

AWO Ortsverein Wolfach

AWO Landessammlung
Ab Samstag, 05.03.2016, findet in Baden-Württemberg un-
ter der Schirmherrschaft unserer Regierungspräsidentin,
Bärbel Schäfer, die diesjährige Landessammlung der Ar-
beiterwohlfahrt statt. Der AWO-Ortsverein Wolfach wird
sich an der Landessammlung, welche als Haussammlung
durchgeführt wird, beteiligen.
Der AWO-Ortsverein Wolfach bittet deshalb die Bevölke-
rung von Wolfach und Oberwolfach um eine Spende zur
Unterstützung der sozialen Dienste und Einrichtungen der
AWO auch in Ihrer Nähe, um das vielfältige Hilfsangebot
für Kinder, Jugendliche, Familien, sowie insbesondere auch
ältere, behinderte und kranke Menschen aufrecht erhalten
zu können.

Vorbericht – Mittwochswanderung Silberbergwerk Segen
Gottes
Die Ortsgruppe des Schwarzwaldvereins Wolfach unter-
nimmt am Mittwoch, 09. März 2016 eine Erlebniswande-
rung unter der Führung des Schwarzwald-Guides Karl-
Heinz in das historische Silberbergwerk Segen Gottes in
Haslach-Schnellingen.Vom Grubenführer erfahren wir die
Geschichte, wie vor 800 Jahren Schwarzwälder Bergbau
betrieben wurde. Die Besucher erwartet in den Stollen eine
besondere Grubenarchitektur mit Stalaktiten, besonders
leuchtenden Fluoriten, jahrhundertealte Wasserkunst und
vieles mehr. Die Führung wird ca. 1,5 Stunden dauern. An-
schließend gibt es eine kurze Wanderung zur Vesperstube
zum Schlossberghof, wo uns ein herzhaftes Grubenvesper
erwartet. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro pro Person,
der Eintritt zur Grube 5 Euro.Wir treffen uns um 12:45 Uhr
an der P&R-Anlage am Bahnhof Wolfach. Die Abfahrt er-
folgt um 13:05 Uhr bis Haslach, (Punktekarte wer hat).
Über Schnellingen geht es dann zum Besucherbergwerk.
Die Rückkehr nach Wolfach wird vor Ort festgelegt. Die
Wanderstrecke beträgt 3,5 Kilometer, die Wanderzeit mit
Einkehr ca. 4 Stunden. Die Organisation liegt bei Wander-
wart Jochen Pilsitz, Tel.: 07834 9691. Gäste sind herzlich
willkommen. Die Ortsgruppe würde sich über eine rege Be-
teiligung freuen.

Diebe beim Martinsbrünnele
Auf der erst im letzten Spätsommer fertiggestellten Anlage
des Martinsbrünnele am Karl-Wöhrle-Weg im Kirnbach
haben dieser Tage die Schnapsdiebe zugeschlagen und eine
Flasche Kornellkirsche nebst zwei Gläsern mitgehen las-

sen. Trotz dieses unerfreulichen Zwischenfalls der Lang-
finger wird die Ortsgruppe Wolfach die Anlage für alle ehr-
lichen Besucher und Wanderer weiter betreuen.

Nachbericht - Schneeschuhwanderung Rinken 27.02.2016
Eine kleine Gruppe von 6 Teilnehmern fuhr am letzten
Samstag zu einer Schneeschuhtour. Erstmalig konnte man
diesen Winter perfekte äußere Bedingungen vorfinden:
kalt, sonnig und blauer Himmel. Infolge des in den Tagen
zuvor gefallenen Neuschnees änderte man das Ziel kurz-
fristig ab und fuhr nur bis Breitnau-Fahrenberg, um von
dort aus eine Wanderung rund um Breitnau zu unterneh-
men.

Um es vorwegzunehmen: Die Schneeschuhläufer erlebten
eine Tour der Rundum-Eindrücke. Nur wenige Passagen
führten durch Wald, ansonsten ging es immer über offenes
weites Gelände mit Fernsichten in allen Richtungen. Dies
führte auch dazu, dass man deutlich länger unterwegs war,
wie ursprünglich geplant, aber die Eindrücke entschädig-
ten für die fehlende Sicht der vergangenen Wochen.
Vom Parkplatz an der B500 ging es zuerst hinüber zum Na-
turfreundehaus und von dort weiter zum Oberen Schan-
zenhäusle, über den Hohwart - mit 1123 m Höhe höchster
Punkt des Tages – bis zur ersten Pause mit Panorama-Blick
auf den Feldberg, dieVogesen und über das dunstige Rhein-
tal. DerWeiterweg führte die Gruppe über den Haldenbuck
Richtung Weißtannenhöhe, immer mit Blick auf das wun-
derschön gelegene Breitnau. Quer durchs Tal ging es dann
hinunter um auf einem Winterwanderweg in der Ortsmitte
von Breitnau im Hotel Kreuz eine Einkehrpause vorzuneh-
men.
Es folgte danach ein letzter größerer Anstieg Richtung
Hintereck, der wiederum die Blicke über Hinterzarten und
die dortige Adlerschanze freigab. Eine letzte Waldpassage
und es ging wieder über kupiertes Gelände zurück zum
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Ausgangspunkt an der B500. Die Schneeschuhgeher waren
rundum zufrieden. Trotz des vielen Schauens wurden 12
Kilometer Wegstrecke und 400 Anstiegshöhenmeter zu-
rückgelegt.

Alpine Wanderwoche Galtür im Paznauntal vom 25. –
29.08.2016
Wir möchten alle Mitglieder, Freunde und Interessierte auf
diesem Wege nochmals auf den Anmeldeschluss 15. März
für die alpine Wanderwoche in Galtür vom 25. – 29. August
2016 hinweisen. Gesamtpreis: 275,00 EUR, Einzelzimmer-
zuschlag 30,00 EUR. Die Teilnehmer sollten eine Anzah-
lung von 100,00 EUR auf das Vereinskonto des Schwarz-
waldvereins Wolfach, IBAN DE74664527760000018029,
mit dem Stichwort „Galtür“ unter Angabe von Vorname,
Nachname, Anschrift, Telefonnummer mit Vorwahl und/
oder E-Mail-Adresse vornehmen. Die Organisation wie
auch weitere Informationen gibt es bei dem 1.Vorsitzenden
Siegbert H. Armbruster. E-Mail: ogr@schwarzwaldverein-
wolfach.de, Tel.: 07834 864926 (AB).

Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

Vor 90 Jahren, nämlich genau am 24. Februar 1926 wurde
die erste Motorspritze der Feuerwehr Wolfach zum Stra-
ßenverkehr zugelassen. Auslöser dieser Beschaffung war
letztlich der Brand der Stadtmühle an der Stadtbrücke im
Juli 1925. Nach der Bestellung des Fahrzeuges bei den
Benzwerken in Gaggenau im Dezember desselben Jahres
wurde das 27.916,50 Reichsmark teure Fahrzeug nur 6 Wo-
chen später an die Stadt Wolfach geliefert.
Welchen Fortschritt die Motorisierung für die Feuerwehr
Wolfach bedeutete wird klar, wenn man bedenkt, dass die
Einsatzkräfte bis dahin die Handdruckspritzen zu Fuß an
die Brandstelle ziehen mussten. Auch das Löschen erfolgte
nur mit Muskelkraft und dem Druck des Hydrantennetzes.

Technisch gesehen war das Feuerwehrfahrzeug für dama-
lige Verhältnisse sehr modern. Das Fahrzeug bot Platz für
die komplette Löschmannschaft sowie die Löschgeräte und
die Feuerlöschkreiselpumpe schaffte bis zu 1500 Liter in
der Minute. 40 Jahre nach der Erfindung des Automobils
stand die Motorisierung noch in der Anfangsphase. Zu die-
ser Zeit gab es in Wolfach nur etwa 20 PKW und drei
LKW.
Dieselmotoren waren damals noch kein Standard. So ist
auch unsere Benz-Motorspritze mit einem 4 Zylinder Ben-
zinmotor mit einer Leistung von 48 PS ausgestattet. Aller-
dings wurde schon eine Bosch Batteriezündung eingebaut,
die erst ein Jahr zuvor vorgestellt wurde. Da man der Tech-
nik noch nicht sehr vertraute, ist aber eine Doppelzündung
mit einem Zündkerzensatz eingebaut. Es kann hier zwi-
schen Magnet- und Batteriezündung umgeschaltet werden.
Vermutlich gab es dieses System nur in einer kurzen Über-
gangszeit, was die Ersatzteilbeschaffung für die Zündung
sehr schwer macht. Als weitere Auffälligkeit ist das Fahr-
zeug ein Rechtslenker, das heißt das Lenkrad befindet sich
auf der rechten Seite. Auch das Gaspedal befindet sich im
Gegensatz zum heutigen Standard nicht rechts sondern in
der Mitte zwischen Kupplung und Bremse. Über das un-
synchronisierte Getriebe lassen sich ein Rückwärtsgang
und vierVorwärtsgänge schalten, die das 4,6Tonnen schwe-
re Fahrzeug auf bis zu 50 km/h beschleunigen. Gebaut wur-
de das Fahrzeug im Benzwerk in Gaggenau. Die Fahrge-
stellbezeichnung lautet 2CSN. Unser Fahrzeug trägt die
Fahrgestellnummer 15090. Der Erfinder des Automobils,
Carl Benz hat zu dieser Zeit noch gelebt und die beiden
Firmen Benz und Daimler sind erst Mitte des Jahres 1926
dann zur Firma Daimler-Benz zusammengewachsen. Das
Benzwerk in Gaggenau ist heute das älteste Automobil-
werk der Welt.
Bei vielen Einsätzen hat sich der Benz in seiner Dienstzeit
in Wolfach und der gesamten Umgebung bewährt. Vor al-
lem in der Anfangszeit wurde der Benz bei einer Vielzahl
von Überlandeinsätzen im Landkreis Wolfach eingesetzt.
Zu den bedeutendsten Einsätzen zählen der Schlossbrand
im Wolfacher Schloss 1947 und der Einsatz beim Bomben-
angriff 1944 in Straßburg. Ab 1950 wurde der Benz von
einem Löschgruppenfahrzeug der Firma Magirus Deutz
unterstützt.

Nach 37 Jahren wurde dann das mittlerweile nicht mehr
dem Stand der Technik entsprechende Fahrzeug außer
Dienst genommen und dann am 21.6.1965 vom Straßenver-
kehr abgemeldet. Zum Glück nicht, wie auf dem damaligen
Kraftfahrzeugbrief notiert, wegen „Verschrottung“. Aber
der Platz für das Fahrzeug war nicht mehr vorhanden und
so wurde vom damaligen Feuerwehrausschuss beschlossen
den Benz zu verkaufen. In der Festschrift zum 125 jährigen
Bestehen der Feuerwehr Wolfach 1985 wurde dieser Ver-
kauf so dokumentiert: „Im Jahr 1970 verließ dieses Auto,
das heute das Herz jedes Autoliebhabers entzückt, das
Städtchen für immer“.
Aber aufgrund der Initiative von einigen Feuerwehrkame-
raden und besonders von Oldtimerexperte Karl Hermann
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ist dies nicht so geblieben. 1992 wurde der Oldtimer aus-
findig gemacht und dann 1994 nach 24 Jahren wieder in
seine Heimat zurückgeholt.
In einer aufwendigen Restaurierung wurde der Oldtimer
von der Benz-Gruppe wieder hergerichtet. Nach vier Jah-
ren erstrahlte der Benz wieder in neuem Glanz, so wie bei
seiner Auslieferung 72 Jahre zuvor. Dies wurde 1998 mit
einem großen Oldtimertreffen gebührend gefeiert. Seither
wurde der Benz bei zahlreichen Oldtimertreffen bestaunt
und war das Aushängeschild der Feuerwehr und der ganze
Stolz der Benzgruppe. Zum 80 jährigen Jubiläum fand
dann im Jahr 2006 wieder ein großes Oldtimertreffen in
Wolfach statt. Seinen (vorerst) letzten großen Auftritt hat-
te der Benz beim Deutschen Feuerwehrtag, der 2010 in
Leipzig stattfand. Eine Woche wurde hier mit Fahrten rund
um die Messestadt Werbung für den Feuerwehrtag und die
Messe Interschutz gemacht.
Der größte Schicksalsschlag für das Fahrzeug kam dann
am 20. November 2011, als am frühen Sonntagmorgen ein
Brand in der Garage des Oldtimers ausbrach.

Als die ersten Mitglieder der Benzgruppe an der Garage
ankamen war der Benz noch weitestgehend unversehrt,
konnte aber aufgrund der großen Hitze und der schnellen
Brandausbreitung nicht mehr aus der Garage gerettet wer-
den. Als wenige Minuten später die ersten Kräfte der Feu-
erwehr eintrafen war es aber schon zu spät. Das Fahrzeug
stand lichterloh in Flammen. Innerhalb weniger Minuten
wurde das Schmuckstück der Wolfacher Feuerwehr kom-
plett zerstört.
Nach dem ersten Schock war jedoch schnell klar, dass die-
ses Stück Feuerwehr- und Automobilgeschichte nicht so
schnell aufgegeben wird. Zuviel Herzblut hängt an der ers-
ten Kraftfahrspritze der Feuerwehr Wolfach.
Leider ist der Benz zu seinem Jubiläum noch eine „Bau-
stelle“. Aber der Wiederaufbau geht voran und viele Prob-
leme sind mittlerweile schon gelöst. Der vordere Teil des
Holzaufbaus ist fertig gestellt und die Vorbereitungen für
das Grundieren und die anschließende Beplankung mit
Blech sind getroffen.

Für den hinteren Teil des Holzaufbaus wurden technische
Zeichnungen erstellt, sodass demnächst mit den Arbeiten
begonnen werden kann. Während die Pumpe neue Lager-
teile erhalten hat und momentan montiert wird, warten wir
beim Motor noch auf den endgültigen Zusammenbau. Hier
wurde der Motorblock erfolgreich geschweißt, nachdem an
diesem kleine Risse festgestellt wurden. 3.500 Arbeitsstun-
den wurden schon investiert um den Benz wieder herzu-
richten und viele Stunden werden noch folgen.Viele Spen-
der und Arbeitseinsätze der Benzgruppe sichern auch den
hohen finanziellen Aufwand.
Aber am Tag, an dem der Benz wieder in neuem Glanz er-
strahlt und zum ersten Mal wieder durch die Stadt tuckert
–so wie vor 90 Jahren- wird diese Anstrengung vergessen
sein.

Freiwillige Feuerwehr Wolfach
Abteilung Kinzigtal

Die Freiwillige FeuerwehrWolfach Abt. Kinzigtal trifft sich
amFreitag, den 04. März 2016 um 20.00 Uhr im Gasthaus
„Löwen“ in Halbmeil zu ihrer Abteilungsversammlung.
Die Kameraden der Jugendwehr, Alterswehr und der Ein-
satzabteilung sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Kultur im Schloss e.V.
Vielen Dank Ihren Besuch im Museum!
Am vergangenen Wochenende öffnete die Spielzeug-Aus-
stellung im Museum zum letzten mal ihre Tore. Und über
200 Besucher nutzten noch einmal die Gelegenheit, die
Spielsachen von Horst Keller zu bewundern. Insgesamt
konnten wir seit Ende November über 3000 Besucher im
Museum begrüßen. Wir möchten uns auf diesem Weg bei
allen unseren Gästen bedanken! Es war eine tolle Zeit mit
Ihnen!

Nach einer kurzen Umbaupause wird das Museum zu Os-
tern wieder öffnen. Unter anderem werden dann Bilder von
Anne Britz zu sehen sein.

Liederkranz Wolfach 1845 e.V.
Wer singt, tut sich was Gutes
Einladung zum gemeinsamen Singen und Beisammensein
Werden das die Schlagzeilen in naher Zukunft sein?
• Stell dir vor, in Wolfach wird nicht mehr gesungen.
• Kurkonzerte und andere Auftritte des Liederkranzes

Wolfach zum Wohle aller gehören derVergangenheit an.
• 170 Jahre an Tradition gehen unweigerlich verloren.
• Wieder muss ein weitererVerein seine Aktivitäten einstel-

len, weil nicht genügend Sänger vorhanden sind.
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Wir Sänger mit unserem Dirigenten Peter Bojczuk können
es nicht fassen, dass es in Wolfach und Umgebung keine
sangesfreudigen Männer mehr geben soll, welche sich jede
zweite Woche treffen, um neue, frische Lieder einzuüben,
welche bei passenden Gelegenheiten aufgeführt werden
sollen. Da wir derzeit an einem neuen Programm arbeiten,
wäre es günstig, einmal in der Probe am Donnerstag im
Vereinshelm in der Funkenbadstraße vorbeizuschauen, um
sich selbst ein Bild zu machen. Gerne geben die Sänger
Auskunft über dasVereinsgeschehen.

Nur, wenn sich neue Sänger finden, welche Spaß am Singen
und anschließendem gemütlichen Beisammensein haben,
finden werden, kann derVerein überleben. Besonders will-
kommen sind Männer mit tiefen Stimmen (2. Bass), aber
auch jeder andere sangeswillige Mann. Auch aus Gesang-
vereinen, in denen selbst nicht mehr gesungen wird, sind
Stimmen willkommen.

Wenn es also nicht bald heißen soll: Der Liederkranz Wolf-
ach 1845 eV., einer der ältesten Vereine der Stadt Wolfach,
musste aufgelöst werden, dann gebt euch einen Ruck und
probiert es wenigstens einmal, denn mitreden kann man
nur, wenn man sich kundig gemacht hat. Wir freuen uns
über jeden von euch, der in unserem Sängerheim vorbei-
schaut und vielleicht dabei bleibt.Wir sind überzeugt, dass
ihr nicht umsonst kommt. Nach dreimaligem Besuch der
Probe könnt ihr immer noch entscheiden, ob ihr dabei
bleibt.

Also, bis Donnerstag um 20 Uhr in der Funkenbadstraße.
Wir würden uns freuen!

Vorstand: Joachim Metzler
Dirigent: Peter Bojczuk

Verstärkung wird gesucht
Der Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach e.V., mit z. Zt.
40 aktiven Musikerinnen und Musikern, suchtVerstärkung
im Posaunenregister.

Gesucht werden Musikerinnen und Musiker, die Spaß am
gemeinsamen Musizieren in einem Orchester haben und
vorzugsweise Posaune spielen. Unser Probentag ist der
Donnerstag. Für denVerein wäre es wichtig, Posaunisten zu
gewinnen, die bereit wären, in der anstehenden Saison den
Verein musikalisch zu unterstützen. Selbstverständlich
steht einer dauerhaften Übernahme in denVerein nichts im
Wege.

Wir und unser Dirigent würden uns freuen, neue Musiker
in unseren Reihen begrüßen zu dürfen. Für einen ersten
Kontakt steht unser 1. Vorsitzender, Herr Günter Wöhrle,
telefonisch unter 07834 / 4436 oder per Mail
guenter.woehrle@musikverein-kirnbach.de gerne zur Ver-
fügung.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom
04. Januar bis 29. April 2016

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag bis 18:00 Uhr

Über Ostern haben wir abweichende Öffnungszeiten.
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
Geschlossen

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.
Die Termine der Öffnungszeiten in 2016 sind der Home-
page der Mineralienhalde zu entnehmen, ebenso die Termi-
ne der "Großen Halden" im nächsten Jahr.
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Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18:00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 03.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 04.03.2016; 19.00 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag
gestaltet von Frauen aus Kirnbach und Oberwolfach
Ev. Kirche Kirnbach und Gemeindehalle, 77709 Wolfach -
Kirnbach

Fr. 04.03.2016; 19.00 Uhr
Fit für die Alpen
mit dem Rad zu mehr sportlicher Fitness und mehr Lebens-
freude
Ein wissenschaftlich, fundiertes Fitness-Konzept entwi-
ckelt für Einsteiger und Könner, wie Ihre Ausdauer mit
dem Rad messbar auf- und ausgebaut werden kann.
Anmeldung nötig.
Kurgarten-Hotel, 77709 Wolfach

Fr. 04.03.2016; 14:30 Uhr - 19:30 Uhr
Blutspendenaktion des Deutschen Roten Kreuzes
Festhalle Wolfach

Fr. 04.03.2016; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kin-
zigtal
Gasthaus Löwen Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 05.03. - So. 06.03.2016
Sparkassencup FC Wolfach - Junioren
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

Sa. 05.03.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 05.03.2016; 14:00 - 16:00 Uhr
Infotag Musikschule Offenburg/Ortenau, ZweigstelleWolf-
ach
Die Musikschule Offenburg/Ortenau, Zweigstelle Wolfach,
stellt sich vor.
Herlinsbachschule, 77709 Wolfach

Sa. 05.03.2016; 16.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Pwojé men kontre
Evangelisches Gemeindezentrum, 77709 Wolfach

Sa. 05.03.2016; 19.30 Uhr
Generalversammlung Siedlergemeinschaft Wolfach
Hotel Kreuz, 77709 Wolfach

Sa. 05.03.2016; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirn-
bach
Hotel Sonne, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 05.03.2016; 20.00 Uhr
Generalversammlung Kameradschaft Langenbach - Übel-
bach
Schulhaus Langenbach, 77709 Wolfach - Kinzigtal

So., 06.03.2016; 12.00 Uhr . 17.00 Uhr
Die Entmaterialisierung des Alltags
Bilder und Skulpturen
Museum Schlössle, 77709 Wolfach

So. 06.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 07.03.2016; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mi. 09.03.2016; 08.00 - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 10.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 10.03.2016; 18.00 Uhr
Info-Abend der Realschule
Realschule Wolfach

Sa. 12.03.2016; 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Schwarzwaldverein Wolfach
Hotel Kreuz, 77709 Wolfach

Fr. 11.03.2016; 20.00 Uhr
Generalversammlung Freiwillige Feuerwehr Wolfach - Ge-
samtwehr
Hotel Kreuz, 77709 Wolfach

Sa. 12.03.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 12.03.2016; 18.00 Uhr
Jubiläumsabend 100 Jahre Kleintierzuchtverein Wolfach
DerKleintierzuchtvereinWolfachlädtherzlichzum100jäh-
rigen Bestehen ein.
Festhalle Wolfach

So. 13.03.2016; 8.00 Uhr - 18.00 Uhr
Landtagswahl Baden-Württemberg
Wahllokale, 77709 Wolfach
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So. 13.03.2016; 09.15 Uhr
Konfirmation mit Trachtenfestzug in Kirnbach
Trachtenfestzug mit Bollenhuttrachten, anschließend Kon-
firmationsfeier in der Kirche
Hier ist die weltbekannte Bollenhuttracht zu sehen. Der
Festzug führt in die Evangelische Kirche zur Feier der Kon-
firmation.
Evangelische Kirche Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sonntag, 06.03.2016; 12.00 Uhr . 17.00 Uhr
Die Entmaterialisierung des Alltags
Bilder und Skulpturen
Museum Schlössle, 77709 Wolfach

So. 13.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Benefizkonzert der Geigenklasse
von Christina Weschta

Musikschüler spielen für ihr neues Unterrichtsgebäude.
Mit Freude sehen die Musikschüler und ihre Lehrer den
Fortschritt am Bau des Wolfacher Bahnhofs und können es
kaum erwarten, bald die neuen Räume mit Musik zu erfül-
len.
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Sommer, bietet
die Geigen- und Bratschenklasse von Christina Weschta
unterstützt von Flötenschülern und Pianisten am Dienstag,
8. März 2016 um 19.00 Uhr ein weiteres Benefizkonzert,
diesmal im Rathaussaal Wolfach.

Über 40 Schüler im Alter von 5 bis 18 Jahren lernen im
Kinzigtal die Instrumente Geige und Bratsche an der Mu-
sikschule. Der Einzelunterricht wird bereichert durch das
Ensemblespiel in der Gruppe Saitenhüpfer für Grund-
schüler und im Kämmerle-Ensemble für fortgeschrittene
Schüler ab 9 Jahren. Hinzu kommen einzelne Projekte der
älteren Schüler.
Auf dem Programm finden sich diesmal unter anderem
Werke von Antonio Vivaldi, Antonin Dvorak und Georg
Philipp Telemann ergänzt durch traditionelle südamerika-
nische Musik.
In der Pause bewirtet der Förderverein Bahnhof und
Schlosshalle mit Getränken und kleinen Snacks.
Der Eintritt ist frei, um Spenden für den Bahnhof Wolfach
wird herzlich gebeten.
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Vereine/Veranstaltungen

An alle Imkerinnen und Imker
Am Freitag, den 11.03.2016 findet abends um 19:30 Uhr im
Gasthaus Krone in 77716 Fischerbach Vordertal 17 unsere
nächste Winterschulung statt.

Thema: Krankheitsabwehrmechanismen des Bienenvolkes.
Wie kann man die Gesundheit der Bienen fördern? Redner
Prof. Dr. med. Karsten Münstedt Facharzt für Frauenheil-
kunde, Klinikum Offenburg

Dazu sind alle Imkerinnen und Imker recht herzlich einge-
laden. Auf Euer zahlreiches Kommen freue ich mich.

Mit imkerlichen Grüßen
Willi Schwendemann
1.Vorsitzender

DRK Ortsverein Wolfach e. V..
Einladung zur 117. Mitgliederversammlung
am 18. März 2016 um 20.00 Uhr
im Gasthaus „Walkenstein“ in Oberwolfach
Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich zu
unserer Mitgliederversammlung ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Top 1: Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
Top 2: Totenehrung
Top 3: Berichte
Top 3.1: Bericht der Bereitschaftsleitung
Top 3.2: Bericht des Jugendrotkreuzes ( JRK )
Top 3.3: Bericht der Leiterin der Seniorengruppe
Top 3.4: Bericht der Schatzmeisterin
Top 3.5: Bericht der Kassenprüfer
Top 4: Entlastung der Schatzmeisterin
Top 5: Entlastung desVorstandes
Top 6: Wahlen

· Delegierte zur Landesversammlung
· Delegierte zur Kreisversammlung

Top 7: Ehrung verdienter Mitglieder
Top 8: Aussprache
Top 9: Grußworte der Gäste
Top 10: Wünsche, Anträge, Anregungen, Bekanntgaben

Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Mitglieder an der
Versammlung teilnehmen würden.

Initiative Eine Welt / Weltladen
Weltgebetstag 2016 und Fairer Handel
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Weltge-
betstags. Die größte und bevölkerungsreichste Karibikin-
sel steht im Mittelpunkt, wenn am Freitag, 4. März, Ge-
meinden rund um den Erdball Weltgebetstag feiern. Texte,
Lieder und Gebete dafür haben über 20 kubanische Frauen
unterschiedlicher christlicher Konfessionen ausgewählt.
Unter dem Titel „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich
auf“ erzählen sie von ihren Sorgen und Hoffnungen ange-
sichts der politischen und gesellschaftlichen Umbrüche in
ihrem Land.

Von der „schönsten Insel, die Menschenaugen jemals er-
blickten“ schwärmte Christopher Kolumbus, als er 1492 im
heutigen Kuba an Land ging. Mit subtropischem Klima,
weiten Stränden und ihren Tabak- und Zuckerrohrplanta-
gen ist die Insel ein Natur- und Urlaubsparadies. Seine
500-jährige Zuwanderungsgeschichte hat eine kulturell
und religiös vielfältige Bevölkerung geschaffen. Der sozia-
listische Inselstaat ist nicht erst seit Beginn der US-kuba-
nischen Annäherung Ende 2014 ein Land im Umbruch –
mit seit Jahren wachsender Armut und Ungleichheit.

Der Armut begegnet der Faire Handel unter anderem mit
Preisen, die die Produktionskosten decken und Investitio-
nen in die Zukunft ermöglichen, mit langfristigen Han-
delsbeziehungen, der Unterstützung bei der Produktent-
wicklung und einer Partnerschaft mit den Produzenten auf
Augenhöhe. Durch den Fairen Handel werden die Arbeits-
und Lebensbedingungen verbessert. Als fair gehandelte
Produkte zum diesjährigen Weltgebetstag bieten wir unter
anderem Rohrohrzucker, Kaffee und Espresso, Rum, Honig,
Schokoprodukte, Fruchtgummis und -bonbons an.

Bürgerinitiative „Radlos –
Windvernunft an Wolf und Kinzig“ e.V.

Gemeinnützigkeit
In der Mitgliederversammlung der Bürgerinitiative „Rad-
los – Windvernunft an Wolf und Kinzig“ e.V. wurde die Sat-
zung dahingehend geändert, dass nun derVerein den Status
„Gemeinnützigkeit“ erhält.
Außerdem hat sich derVerein dem „Landesverband baden-
württembergischer Bürgerinitiativen gegen Windkraftan-
lagen in Natur- und Kulturlandschaften“ angeschlossen.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: bettina.dold@reiff.de
Zustellprobleme: Herr Richard Geiler (nur Sonderthemen)
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04 14 54 / 01 72 / 6 29 51 44
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Neue Informationen auf der Internetseite
Die Internetseite der BI wurde in verschiedenen Punkten
verändert, so dass sich die Mitglieder in verschiedenen Be-
reichen über die Arbeit des aktiven Kreises informieren
können.
Unter dem Button „Wissenswertes“ kann jeder Besucher
der Internetseite www.windvernunft-wolf-kinzig.de aktu-
ell interessante Informationen erhalten.
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich auf der Internetseite Ihr
Wissen zum Thema Windkraft zu erweitern.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Samstag, 5. März – SAMSTAG DER DRITTEN FASTEN-
WOCHE
17.30 Uhr St. Marien:

Tauffeier für Carolin Sophie Armbruster.
19.00 Uhr St. Marien:

Sonntagvorabendmesse. 2. Seelenamt für An-
na Sum.
Gedenken an Josef Allgaier u. verst. Angeh.;
Luise u. Klemens Echle u. verst. Angeh.; Hele-
ne Echle u. verst. Angeh.; Gottfried Dieterle u.
verst. Angeh.; Theresia Uhl; Otto u. Hedwig
Groß u. Paul-Johannes; Otto u. Rosa Bonath;
Konrad u. Maria Hauer u. verst. Angeh.; Lo-
renz Mayer (Mitteltal).

Sonntag, 6. März – 4. FASTENSONNTAG - LAETARE
8.15 Uhr St. Roman:

Amt.
10.00 Uhr St. Laurentius:

Familiengottesdienst mit den Erstkommuni-
onkindern von Wolfach, Halbmeil, Kirnbach
u. St. Roman.

11.30 Uhr St. Laurentius:
Tauffeier für Mariah Elisabeth Siems.

19.00 Uhr St. Bartholomäus:
Bußgottesdienst.

Montag, 7. März – HL. MESSEVOM TAG.
20.00 Uhr St. Laurentius:

Bibel teilen im Raum über der Bücherei.

Dienstag, 8. März – HL. MESSEVOM TAG.
19.00 Uhr St. Marien:

Abendmesse. Hl. Messe für Bernhard Harter,
verst. Eltern u. kranke Angeh.; Ernst Echle,
Eltern u. Schwester Hildegard.

Mittwoch, 9. März – HL. MESSEVOM TAG.
8.00 Uhr St. Laurentius:

Gemeinschaftsmesse der Frauen.
19.00 Uhr St. Laurentius:

Bußgottesdienst.

Donnerstag, 10. März – HL. MESSEVOM TAG.
15.30 Uhr St. Laurentius:

Erstbeichte der Erstkommunionkinder aus
Wolfach, Halbmeil, Kirnbach u. St. Roman.

19.00 Uhr St. Bartholomäus:
Abendmesse.

Freitag, 11. März HL. MESSEVOM TAG.
15.30 Uhr St. Luitgard:

Hl. Messe mit Krankensalbung.
19.00 Uhr St. Laurentius:

Abendmesse. Hl. Messe für Hermann u. Chris-
tine Heizmann, Talblick, und verst. Angeh.;
Gedenken an Otto u. Katharina Firner (gest.);
Stefanie Zweigart (gest.).

Samstag, 12. März – MISEREOR – Kollekte
19.00 Uhr St. Laurentius:

Sonntagvorabendmesse. Jahrtagsmesse für
Max Schillinger. Gedenken an Elisabeth Kai-
ser; Jean.Paul Kauss u. Fam. Riehl/ Schaeffer;
Rosa Armbruster; Ludwig u. Irmgard Oberfell
u. Sohn Waltram; Martha u. Severin Vollmer,
Frieda u. Raimund Schrempp; Cäcilia u. Phil-
ipp Sum u.Frieda Gansler; Rudolf u.Raimund
Harter und Irmgard Harter; Kurt Schnurr;
Maria u.WilhelmWürth;Wilhelm Maulbetsch;
Theresia u. Heinrich Reinberger; Heinz Müller
u..verstorb. Mutter; Eugen u. Maria Roth, Ka-
tharina u. Fabian Roth; Mathias u. Friedel
Schoch.

Sonntag, 13. März – 5. FASTENSONNTAG – MISEREOR
- Kollekte
8.15 Uhr St. Bartholomäus:

Amt.
Hl. Messe für Otto Feger und verst. Angehöri-
ge. Gedenken an die verstorb. Mitglieder des
Schwarzwaldvereins Oberwolfach; Franziska
Dieterle u. Sohn Johannes; Hermann Bonath
u. verst. Angehörige; Wilhelm Heizmann u.
verst. Angehörige; Otto, Verena u. Claudia
Schrempp u. verst. Angehörige. Eugen Rauber
(gest.);Hildegard u. Gottfried Armbruster
(gest.); Elsa Reinauer u. verst. Angehörige
(gest.).

10.00 Uhr St. Roman:
Amt.

18.00 Uhr Evangelische Kirche:
Ökumenischer Abendgottesdienst.

Palmbinden: Die Palmstecken sollen dieses Jahr zuhause
bzw. in den Kommuniongruppen gebunden werden. Es wä-
re schön, wenn Sie diese Tradition unterstützen und die
Kinder zum Gottesdienst einen Palmen mitbringen.

Herzliche Einladung zur Ökumenischen Bibelwoche 2016
in Wolfach
im Evangelischen Gemeindezentrum,Vorstadtstraße 22, je-
weils von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr.
Thema: Buch des Propheten Sacharja
Montag, 07. März
- Einführung und Lesung: „Das ganze Buch“ (Gebetskreis

St. Laurentius)
Donnerstag, 10. März
- Sach 4,6: „Goldener Leuchter und zwei Ölbäume“ (Diens-

tagskreis Wolfach)
Sonntag, 13. März
um 18.00 Uhr in der ev. Kirche: Ökum. Abendgottesdienst:
„Dafür müsste man Prophet sein“ (ÖAG-Team)
Montag, n14. März
- Sacharja 6,11: „Priester und König“ (SonntagskreisWolf-

tal)
Dienstag, 15. März
- Sacharja 2,5-9: „Der Mann mit der Messschnur“ (Diens-

tagskreis Kirnbach).

BUSSGOTTESDIENSTE UND BEICHTGELEGENHEI-
TEN AUF OSTERN
Bußfeiern:
In St. Bartholomäus: Sonntag, 06. März 2016 19.00 Uhr
In St. Laurentius: Mittwoch, 09. März 2016 19.00 Uhr
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Beichtgelegenheiten:
In St. Laurentius: Samstag, 19. März 2016 15.00 – 17.30 Uhr
(Pfr. Koppelstätter)
In St. Bartholomäus: Donnerstag,17. März 2016 nach der
Abendmesse.

EINLADUNG ZUM FRÜHSTÜCK IN DER FASTENZEIT
- PFARRGEMEINDE OBERWOLFACH
Das alljährliche Fastenessen der Pfarrgemeinde Oberwolf-
ach findet dieses Jahr mal in einem anderen Rahmen statt:
An Stelle der Fastensuppe wollen wir zu einem Frühstück
in der Fastenzeit einladen am Sonntag, den 13. März 2016,
nach dem 8.15 Uhr-Gottesdienst im Haus der Pfarrgemein-
de. Der Erlös dieser Aktion soll der Sozialstation zu Gute
kommen. Aus diesem Grund wird auch ein Mitarbeiter der
Sozialstation anwesend sein, um über die vielfältige Ar-
beit und die verschiedenen Angebote dieser Einrichtung zu
informieren und darauf aufmerksam zu machen. Da an
diesem Sonntag ja auch Landtagswahl ist, bietet es sich an,
den Gang zur Wahlurne mit einem guten Frühstück und
gemütlichem Beisammensein für einen gemeinnützigen
Zweck zu verbinden.

KATH. BILDUNGSWERK WOLFACH-OBERWOLFACH

Schnitzkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
im April 2016
Im April 2016 beginnt unter der Leitung von Holzbildhau-
erin Frau Sabine Rauber, Oberwolfach wieder ein Schnitz-
kurs für Anfänger und Fortgeschrittene an zweiWochenen-
den.

Der Kurs findet statt: (Kursgebühr 65,- EUR)
Freitag, 15. April 2016 18.30 bis 21.30 Uhr
Samstag, 16. April 2016 09.30 bis 15.30 Uhr

Freitag, 22. April 2016 18.30 bis 21.30 Uhr
Samstag, 23. April 2016 09.30 bis 15.30 Uhr

Um Absprachen zu treffen über Termine, über Holz und
eigene Werkzeuge zum Schnitzen treffen sich Interessenten
an diesem Kurs zu einer Vorbesprechung am Montag, 21.
März um 19.00 Uhr im Werkraum des kath. Gemeindehau-

ses St. Laurentius Wolfach. Für Teilnehmer, die noch keine
Schnitzwerkzeuge besitzen (bitte eigene Werkzeuge mit-
bringen), können neue Werkzeuge über die Kursleiterin be-
stellt werden.

Anmeldungen zu diesem Kurs werden entgegen genommen
von Bildungswerkleiter Walter Schmider, Tel. 07834/6707
und vom kath. Pfarramt Wolfach, Tel. 07834/295.

FRAUENGEMEINSCHAFT WOLFACH / OBERWOLF-
ACH: Kreuzweg gehen
Am Mittwoch, 16.03.2016 wollen wir wieder gemeinsam
mit den Oberwolfacher Frauen den Kreuzweg gehen. Hier-
zu treffen wir uns um 17.00 Uhr beim Tunnel. Bei Regen in
der Kirche. Taschenlampe nicht vergessen!

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 02.04./07.05.2016 um 17.30 Uhr
Sonntag, 06.03./18.06./10.07.2016 um 11.30 Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus:
Samstag, 09.07.2016 um 17.30 Uhr
Sonntag, 15.05./19.06.2016 um 11.30 Uhr

Oberwolfach – St. Marien:
Samstag, 05.03.2016 um 17.30 Uhr
Sonntag, 03.04.2016 um 11.30Uhr

Taufgespräche 2016
Montag: 13.06.2016 um 20.00 Uhr
Donnerstag: 31.03./28.04./30.06.2016 um 20.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag
von 16.30 - 18.00 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag
von 16.00 - 17.30 Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig,
Kirchplatz 5, 77709 Wolfach,
homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970,
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarradministrator Pfarrer Frank Maier aus der Seelsorge-
reinheit Oberes Wolftal, Bad-Rippoldsau-Schapbach;
Kooperator Pfarrer Wendelin Benz
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat)
E-Mail: willi.broehl@web.de

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde Wolfach, bei Sparkasse Wolfach;
BIC:SOLADES1WOF; IBAN: DE60664527760000018863
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Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Ökumenische Bibelwoche
Einmal im Jahr treffen sich die katholische und die evan-
gelische Kirchengemeinde, um gemeinsam in der Bibel zu
lesen und nachzuspüren, was sie uns heute sagt. Dieses
Jahr findet die "ökumenische Bibelwoche" über zwei Wo-
chen verteilt an vier Abenden statt. Zusätzlich nimmt der
Ökumenische Abendgottesdienst am Sonntag "in der Mit-
te" das Thema auf. Ich freue mich, dass sich die Bibelkreise
und Hauskreise bereit erklärt haben, die Abende mit zu
gestalten. Damit möglichst viele Menschen teilnehmen
können, haben wir bewusst verschiedene Wochentage ge-
wählt. Gedacht ist, dass die Abende einander ergänzen zu
einem vielfältigen Blick auf die Bibel, deshalb auch die
verschiedenen Vorbereitungsgruppen. Trotzdem ist es
selbstverständlich möglich, auch nur an einzelnen Aben-
den teilzunehmen. Herzliche Einladung! Ihr Pfarrer Stefan
Voß
Die Themenabende finden jeweils von 20.00 – 21.30 Uhr im
evang. Gemeindezentrum in Wolfach statt. Bitte beachten
Sie die einzelnen Termine und Themen in der Übersicht!

Freitag, 04.03.2016
16.15 Uhr Gottesdienst in der Parkinsonklinik mit Präd.

Marlis Willis
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 2016, Thema

Kuba in der kath. Kirche St. Laurentius, Wolf-
ach, anschließend Einladung ins kath. Gemein-
dehaus

Samstag, 05.03.2016
9.00 –
13.00 Uhr Konfirmandensamstag im Gemeindezentrum

Sonntag, 06.03.2016
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß

Sonntag, 13.03.2016, Judika
In Kirnbach findet die Konfirmation statt. In Wolfach ist
morgens kein Gottesdienst.
18.00 Uhr ökumenischer Abendgottesdienst zum Thema
„Da müsste man Prophet sein“, inhaltlich gestaltet vom
Ökumen. Abendgottesdienst-Team mit Pfr. Voß, musika-
lisch gestaltet von Mitgliedern der Gruppe „Maranatha“
Anschließend Einladung zum Verweilen bei einem kleinen
Snack.

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst in der Friedenskapelle wird am
Ostersonntag, 27.03.16 um 10.00 Uhr mit Prädikant Gott-
fried Zurbrügg gefeiert.

Anmeldung bis Fr. 11.03.16 bei

Susanne Bühler, Hohensteinstraße 1A, 77761 Schiltach

Tel 07836 2144

oder im ev. Pfarramt Wolfach

Den Flyer zum Kinderbibeltag finden Sie

im Foyer des ev. Gemeindezentrums in Wolfach

Ökumenische Bibelwoche
in Wolfach 2016

Thema: Buch des Propheten Sacharja

Evangelisches Gemeindezentrum, Vorstadtstr.22
20.00 Uhr bis 21.30 Uhr

Montag 7.März: Einführung und Lesung:
"Das ganze Buch"

(Gebetskreis St.Laurentius)

Donnerstag 10.März: Sach 4,6
"Goldener Leuchter und zwei Ölbäume"

(Dienstagskreis Wolfach)

So 13.März 18.00 Uhr: Ökum. Abendgottesdienst:
"Dafür müsste man Prophet sein", (ÖAG-Team)

Montag 14.März: Sacharja 6,11
"Priester und König"

(Sonntagskreis Wolftal)

Dienstag 15.März: Sacharja 2,5-9:
"Der Mann mit der Messschnur"

(Dienstagskreis Kirnbach)
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Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Samstag, 05.03.
09.00 Uhr bis
13.00 Uhr Konfirmandenstunde im evang. Gemeindezent-

rum in Wolfach

Sonntag, 06.03.
10.15 Uhr Arche- Familiengottesdienst und Taufe von Lu-

nis EliasWöhrle aus München und Ida Christina
Staiger aus Hausach.

Alle Kindergartenkinder und Schülerinnen der Klasse 1-4
sind hierzu herzlich eingeladen. Die Kinder, die im Gottes-
dienst mitwirken möchten, treffen sich am Freitag, den
04.03.2016 um 15.30 Uhr zur Spiel- und Singprobe in der
Evangelischen Kirche in Kirnbach. Wir bitten, dass zur
Probe auch jeweils ein Elternteil dazukommt.

Weltgebetstag der Frauen
Der diesjährige ökumenische Weltgebetstag der Frauen
findet am Freitag, den 04.03.2016 in der katholischen St.
Laurentius Kirche in Wolfach statt. Zusammen mit der
Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, katholische Frauen-
gemeinschaft von Oberwolfach, evangelische Frauen von
Wolfach und Kirnbach. Es wird das Land Kuba vorbereitet
und vorgestellt, anschließend ist gemütliches Beisammen-
sein im katholischen Gemeindesaal in Wolfach. Beginn ist
um 19.00 Uhr in der katholischen Kirche in Wolfach. Für
die Kirnbacher Frauen jeglicher Konfession fährt ein Bus.
Abfahrt ist um 18.30 Uhr an der evangelischen Kirche in
Kirnbach mit Zusteigemöglichkeiten talabwärts. Herzli-
che Einladung hierzu.

Seniorenkreis der Kirnbacher Senioren
Am Donnerstag, den 10.03. findet der nächste Senioren-
nachmittag im Krummelsaal statt. Beginn ist um 14.30
Uhr. Prädikant Gottfried Zurbrügg stellt sein kleines Buch
„36 Stufen zum Glück“ vor. Herzliche Einladung hierzu!

Trachtenkonfirmation in Kirnbach
An Sonntag, Judica, den 13.03. findet die traditionelle
Trachtenkonfirmation in Kirnbach statt.
Beginnend mit dem Trachtenfestzug um 9.15 Uhr vom
Pfarrhaus zur Kirche. Festgottesdienst um 9.30 Uhr mit
Einsegnung und Abendmahl der Konfirmanden, umrahmt
von der Band mit Heike und Holger Thoma. Herzliche Ein-
ladung an die ganze Gemeinde zur Teilnahme am Gottes-
dienst! Konfirmiert werden:
Julia Milazzo, Unterwöhrlehofweg 12
Franka Wernet, Martin-Luther-Straße 2

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 06.03.2016
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 09.03.2016
20:00 Uhr Gottesdienst in Haslach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“

Besprechung biblischer Themen und fortlaufen-
der Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft.

20.00 Uhr Bibelkurs mit dem Ziel Glaubensmänner und
-frauen aus der Bibel besser kennenzulernen:
Thema: „Was macht Elia zu einem Glaubens-
vorbild für uns?"–1. Könige 18: 21,22

Sonntag
09.30 Uhr BiblischerVortrag

Thema: „Gebete, die von Gott erhört werden" -
1. Johannesbrief 5: 14

10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Nicht aufhören, einander zu lieben!“
- Hebräerbrief 13: 1

Wer ist meinVorbild, mein Idol?
Können das auch heute für uns noch Personen sein, deren
Leben in der Bibel aufgezeichnet worden ist? Jehovas Zeu-
gen aus Hausach besuchten am letzten Wochenende einen
Kongress mit dem Motto „Ahmt ihren Glauben nach“. Da-
mit knüpfte das Programm an die regionalen Sommerkon-
gresse 2015 von Jehovas Zeugen an, die unter dem Motto
„Ahmt Jesus nach!“ standen.
Bei dieser Tagung wurde anhand der Bibel gezeigt, wie uns
nicht nur Jehova Gott und Jesus, sondern auch Menschen
(Frauen, Männer, Jugendliche)Vorbild sein können. Positi-
ve und negative Beispiele aus der Bibel wurden beleuchtet,
die uns helfen, selbst die richtigen Entscheidungen in un-
serem Leben zu treffen.
Auch der Gastredner Gajus Glockentin aus dem Zweigbü-
ro Zentraleuropa in Selters/Taunus nahm in seinem Vor-
trag „Diejenigen nachahmen, ‚die durch Glauben und Ge-
duld die Verheißungen erben‘“ zu dem Motto ausführlich
Stellung. Sein Thema deutet an, dass auch unsere Zukunft
davon abhängig ist, wie wir Vorbilder aus biblischer Zeit
nachahmen.
Was wir aus dem Leben treuer Glaubensvorbilder aus der
Bibel lernen können, erfahren Sie auch in der Publikation
Ahmt ihren Glauben nach (herausgegeben von Jehovas
Zeugen). Sie ist auf http://www.jw.org/de/publikationen/
buecher/echter-Glaube/ zu finden (auch als Audiodatei).
Sie können Sie aber auch von Jehovas Zeugen vor Ort er-
halten.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Informationsveranstaltungen zur grafischen Antragstel-
lung mit FIONA 2016
Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2016 mit dem Pro-
gramm FIONA (Flächeninformation und Online-Antrag)
bietet das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Orte-
naukreis Informationsveranstaltungen an.
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Im Jahr 2016 wird die grafische Abbildung der Antragsflä-
chen im FIONA-Geoinformationssystem die Grundlage für
die Beantragung bilden. Hierzu finden folgende Informati-
onsveranstaltungen im Großen Sitzungssaal des Landrats-
amtes in der Badstraße 20 in Offenburg statt:
Grünlandbetriebe:
Do. 03.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Fr. 04.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gemischtbetriebe:
Mi. 09.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Do.10.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Ackerbaubetriebe und ökologischeVorrangflächen:
Fr. 11.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Mo.14.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Bitte bringen Sie den Ihnen zugesandten „Wegweiser durch
FIONA 2016“ zur Schulung mit. Es ist keine telefonische
Anmeldung erforderlich.

Gründung einer Selbsthilfegruppe „Klinefelter-Syndrom“
im Ortenaukreis
Nach Schätzungen leben in Deutschland etwa 80.000 Jun-
gen und Männer mit dem Klinefelter-Syndrom. Symptome
der Krankheit, die oft nicht erkannt wird, sind kleine Ho-
den und Zeugungsunfähigkeit. Weitere Symptome können
Antriebsarmut, Vergrößerung der Brustdrüse, Muskel-
schwäche, Müdigkeit, Hochwuchs, Hodenhochstand und
Testosteronmangel sein.
Kinder fallen oft durch Kontaktarmut, Motorikstörungen,
Lernschwierigkeiten und Sprachentwicklungsverzögerun-
gen sowie eine verzögerte Pubertät auf.
„Der Erfahrungsaustausch mit anderen Betroffenen hilft,
die Krankheit anzunehmen, macht Mut und stärkt das
Selbstwertgefühl. Er kann Eltern die Angst vor der Dia-
gnose nehmen und nützliche Informationen für die All-
tagsbewältigung geben“, so Hector Sala von der Kontakt-
stelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt Ortenau-
kreis. Bei ihm gibt es Informationen zur geplanten Gruppe
unter der Telefonnummer 0781 805 9771.

45. Warentauschtag am 12. März in Achern-Mösbach, Et-
tenheim, Haslach, Kehl und Offenburg-Zunsweier
Der 45. Ortenauer Warentauschtag findet am Samstag-
nachmittag, 12. März 2016, an fünf Standorten im Ortenau-
kreis statt: In der Drei-Kirschen-Halle in Achern-Mösbach,
der Stadthalle Ettenheim, der Markthalle in Haslach im
Kinzigtal, der KT-Halle in Kehl und in der Festhalle in
Offenburg-Zunsweier. Jeweils von 13.00 bis 14.45 Uhr ist
Warenannahme, von 15.00 bis 16.00 Uhr ist Warenabgabe.
Mit dem Warentauschtag sollen noch funktionsfähige Ge-
brauchsgegenstände, für die der derzeitige Besitzer keine
Verwendung mehr hat, die aber für die Müllabfuhr viel zu
schade sind, einen neuen Besitzer finden.
Artikel, die für den Tausch in Frage kommen, sind etwa
Geschirr, Gläser, Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Spiel-
zeug, Taschen, Körbe, Rucksäcke, Aktentaschen, Zierge-
genstände, Stühle, Kleinmöbel, Bücher, Schlittschuhe, In-
liner, Schlitten, Werkzeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele,
Schallplatten, Elektrogeräte und Dreiräder. Kleidungs-
stücke können nur angenommen werden, wenn sie sehr gut
erhalten und sauber sind. Nicht angenommen werden ver-
schmutzte Gebrauchsgegenstände sowie sehr alte Elektro-
nikgeräte, vor allem Bildschirme und Drucker. Ski und
Skizubehör, Matratzen, Autoreifen, Teppichböden, Feder-
betten oder selbst aufgenommene Videokassetten werden
ebenfalls nicht angenommen. Auch größere Gegenstände,
wie Kühlschränke oder Sofas, dürfen nicht in die Hallen
gebracht werden. Sie können aber vor Ort schriftlich ange-
boten werden. Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen, so
viel er tragen kann, egal ob er etwas gebracht hat oder
nicht. Wer etwas mitnimmt, bezahlt einen einmaligen Mit-
nahmepreis von zwei Euro pro Person. Die Annahme der
gebrauchten Gegenstände ist kostenlos.

Bereits seit 1994 findet das Warentauschen in dieser Form
statt. Aus kleinen Anfängen hat sich der Warentauschtag
zu einer beliebten, kreisweiten Veranstaltung entwickelt,
bei der jedes Mal weit über tausend Besucher Waren brin-
gen und holen. Mit Unterstützung des Eigenbetriebs Ab-
fallwirtschaft des Ortenaukreises und einigen Bürgermeis-
terämtern organisieren Bürgerinitiativen und Vereine die
Warentauschtage vor Ort.
Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Internet-
seite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter www.ab-
fallwirtschaft-ortenaukreis.de eine kostenlose Gebraucht-
waren- und Verschenkbörse, in die jeder Angebote und
Gesuche eintragen kann.
Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die Ab-
fallberater des Landratsamtes Ortenaukreis unter Telefon
0781 805-9623 oder E-Mail: johann-georg.kathan@orte-
naukreis.de.

Landratsamt und Sparkasse schreiben Integrationspreis
2016 aus 3.000 Euro für vorbildliche Projekte
Das Landratsamt Ortenaukreis und die Sparkasse Offen-
burg/Ortenau schreiben auch dieses Jahr und damit zum
dritten Mal den Integrationspreis Ortenau aus, um die ge-
sellschaftliche Teilhabe von Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Ortenaukreis noch intensiver zu fördern. Da-
bei sollen innovative Ideen, Engagement und gelungene
Integrationsprojekte anerkannt und finanziell gewürdigt
werden. Der Integrationspreis Ortenau 2016 wird von der
Sparkasse Offenburg/Ortenau gestiftet. Auch in diesem
Jahr winken den drei besten Projekten Preisgelder von ins-
gesamt 3.000 Euro. Die Bewerbungsfrist endet am 31.
März.
Aufgerufen sind alle Einzelpersonen, Vereine, kirchliche
oder karitative Träger, Schulen, Kindergärten, Unterneh-
men, Organisationen, Kommunen, Firmen, Verbände und
sonstige Initiativen, die ihren Sitz im Ortenaukreis haben.
Die durchgeführten Integrationsleistungen, Projekte oder
Aktivitäten müssen im Ortenaukreis stattgefunden haben.
Ausschreibungstext und Bewerbungsformular sind auf der
Internetseite http://www.ortenaukreis.de/helfen unter
„Aktuelles“ abrufbar. Das Bewerbungsformular kann
durch aussagekräftige Berichte, Zeitungsartikel, Fotos etc.
ergänzt werden.
Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury aus Mitarbei-
tern des Landratsamtes und der Sparkasse Offenburg/Or-
tenau. Der erste Preis ist mit 1.500 Euro dotiert, der zweite
Sieger erhält ein Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro und der
Drittplatzierte darf sich über 500 Euro freuen.
Die Verleihung des Integrationspreises Ortenau findet am
Mittwoch, 11. Mai, um 16 Uhr im Rahmen der diesjährigen
Einbürgerungsfeier im Großen Sitzungssaal des Landrats-
amtes in Offenburg statt.

Hinweise für die Betreiber von Eigenwasserversorgungs-
anlagen zur Durchführung von Trinkwasseruntersuchun-
gen
Die Untere Gesundheitsbehörde im Landratsamt Ortenau-
kreis weist auch in diesem Jahr die Betreiber von Kleinan-
lagen auf die wichtigsten Betreiber- und Untersuchungs-
pflichten auf der Grundlage der Trinkwasserverordnung
(TrinkwV) hin.
Es wird entsprechend der Nutzung zwischen folgenden
Anlagenarten unterschieden:
1. Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung mit Abgabe

an Dritte:
Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger
als 10 m³ Trinkwasser im Rahmen einer gewerblichen
oder öffentlichen Tätigkeit genutzt werden (dezentrale
kleine Wasserwerke nach § 3 Nr.2 Buchstabe b Trink-
wV). In diesem Zusammenhang wird darauf hingewie-
sen, dass vermieteter Wohnraum unter die gewerbliche
Nutzung fällt.
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2. Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung ohne Abgabe
an Dritte:
Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger
als 10m³ Trinkwasser zur Eigennutzung genutzt wer-
den (Kleinanlagen zur Eigenversorgung nach § 3 Nr. 2
Buchstabe c TrinkwV).

Es sind folgende Untersuchungen vorgeschrieben:

Art der Klein-
anlagen zur
Tr i n k w a s s e r-
versorgung

Untersuchungsumfang
Unter-
suchungs-
turnus

Mit Abgabe an
Dritte gemäß § 3
Nr.2 Buchstabe b
TrinkwV

Eine routinemäßige Un-
tersuchung gemäß Anla-
ge 4 Teil I a) zur TrinkwV
: Koloniezahl bei 22° und
36°C, coliforme Bakteri-
en, Escherichia coli, En-
terokokken, Ammonium,
Oxidierbarkeit, elektri-
sche Leitfähigkeit, pH-
Wert, Färbung, Trübung,
Geruch, Geschmack

Jährlich

Eine umfassende Unter-
suchung *gemäß Anlage
4 Teil I b) zur TrinkwV
(sofern 2015 nicht schon
durchgeführt) oder ggf.
Untersuchungen auf ein-
zelne Parameter mit
Grenzwertüberschrei-
tungen aus der Umfas-
senden Untersuchung
2015

Ohne Abgabe an
Dritte gemäß § 3
Nr.2 Buchstabe c
TrinkwV

Koloniezahl bei 22° und
36°C, coliforme Bakteri-
en, E. coli, Enterokok-
ken

Jährlich

Färbung,Trübung(NTU),
Geruch, Geschmack,
Ammonium, Oxidierbar-
keit, elektrische Leitfä-
higkeit, pH- Wert Eisen,
Mangan, Nitrat, Calcit-
lösekapazität, Säureka-
pazität, Calcium

In maxi-
mal 3-jäh-
rigen Ab-
ständen

Spätestens bis 31.12. eines Jahres muss die Probenahme für
alle Untersuchungen erfolgt sein. Sofern die umfassende
Untersuchung im Jahr 2015 noch nicht durchgeführt wor-
den ist, muss diese unverzüglich nachgeholt werden. Der
Betreiber der Wasserversorgungsanlage hat dafür Sorge zu
tragen, dass die Untersuchungsergebnisse innerhalb von
zwei Wochen nach dem Abschluss der Untersuchung dem
Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und
Bodenschutz, Badstraße 20, 77652 Offenburg, vorgelegt
werden.

Aus verwaltungsökonomischen Gründen sollten die Befun-
de vom Untersuchungslabor elektronisch über das in Ba-
den-Württemberg standardisierteVerfahren LABDÜS oder
über eine andere kompatible Schnittstelle an das Land-
ratsamt übermittelt werden. Eine solche Befundübermitt-
lung ist kostenfrei.

Sofern dem Landratsamt die Untersuchungsergebnisse
nicht fristgerecht vorgelegt werden, kann eine gebühren-
pflichtige Untersuchungsanordnung erfolgen. Sollte die
vorgeschriebene Trinkwasseruntersuchung nicht durchge-
führt werden, stellt dies eine Ordnungswidrigkeit dar, wel-
che mit einem Bußgeld geahndet werden kann.

Außerdem wird auf die Anzeigepflicht nach § 13 TrinkwV
hingewiesen, wonach der Unteren Gesundheitsbehörde die
Inbetriebnahme, die Veränderung, die Außerbetriebnahme
sowie der Eigentumswechsel einer Kleinanlage anzuzeigen
ist.
Darüber hinaus besteht für Betreiber von Anlagen, die
Trinkwasser im Rahmen einer gewerblichen oder öffentli-
chen Tätigkeit abgeben, eine Informationspflicht über die
Wasserqualität gemäß § 21 TrinkwV gegenüber den ver-
sorgten Abnehmern.

Ihr Ansprechpartner beim Landratsamt Ortenaukreis,Amt
für Wasserwirtschaft und Bodenschutz, während der Ge-
schäftszeit ist:
Herr Jürgen Burg: Tel. 0781/805 9668;
juergen.burg@ortenaukreis.de

Der Wortlaut der geänderten Trinkwasserverordnung kann
unter der Homepage des Umweltbundesamtes oder des
DVGW abgerufen werden.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Eine Übersicht der geplanten Veranstaltungen im Kinzig-
tal ab Februar 2016 finden Sie unten:

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983
Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de
oder per E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort
Fr. 04.03. Styling und Make-up 2.1406 HO
Sa. 05.03. Bau- u. Immobilien-Finanzierung 1.1605 WO
Sa. 05.03. Testamente 1.0501 HS
Sa. 05.03. Schlagfertigkeit 5.0001 GE
Sa. 05.03. Haarstyling 2.1407 HO
Sa. 05.03. Vom Carpaccio bis zum Filetsteak 3.0723 HA Z1
Di. 08.03. Ätherische Öle - Frühjahrskur 3.0002 HS
Di. 08.03. Pralinen 3.0717 HS
Di. 08.03. Schüßler Salze u. Homöopathie 3.0402 GE
Mi.09.03. Nanas - Kunst im Freien 2.0603 WO
Fr. 11.03. Kräuter und Ätherische Öle 3.0003 HO
Fr. 11.03. Rhetorik 5.0002 GE
Fr. 11.03. Cocktails mixen 3.0740 WO
Sa. 12.03. Taiji und Qi-Gong 3.0134 HA
Mo. 14.03. Kochdemo Schnelle Küche 3.0724 HA
Di. 15.03. Vortrag Steuererklärung Elster 1.1603 HO
Di. 15.03. Zumba® 3.0233 HS Z1
Di. 15.03. Zumba® 3.0234 HS Z1
Mi.16.03. Yoga für Anfänger 3.0135 HA
Mi.16.03. Zumba® 3.0237 HS Z1
Do.17.03. Diavortrag Kuba 1.1001 ZE
Fr. 18.03. Photoshop Elements 12 5.0102 GE
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Mo. 04.04. Qi-Gong 3.0127 HS
Mo. 04.04. Zumba® 3.0293 WO Z1
Di. 05.04. Webseite erstellen mit Joomla! 5.0103 GE
Do.07.04. Gesundheitsprogr. 5 Esslinger 3.0227 GE
Do.07.04. Qi-Gong Aufbaukurs 3.0128 HS
Do.07.04. Qi-Gong für Fortgeschrittene 3.0129 HS
Fr. 08.04. Einsteigerkurs PC 5.0108 WO
Sa. 09.04. Ätherische Öle - Wohlbefinden 3.0005 ZE
Sa. 09.04. Wildkräuterführung Frühling 1.1403 GE
Sa. 09.04. Dekoratives aus Weiden 2.1203 HA
So. 10.04. Führung Haus Theres 1.0105 HS
Mo. 11.04. Zumba® 3.0258 HA
Mo. 11.04. Zumba® 3.0267 HO
Do.14.04. Gymnastik für Ältere 3.0294 WO
Fr. 15.04. Zumba® 3.0268 HO
Fr. 15.04. Hatha-Yoga 3.0138 HO

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen
Anmeldungen entscheidet über dieVergabe der Plätze. Bit-
te beachten Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt wer-
den.

Zusatzangebot derVHS!
Sprachenstammtisch für Französisch:
Französisch sprechen beim 'petit-déjeuner français'
In Hausach findet am SamstagVormittag ein gemeinsames
Frühstück für Französisch-Sprachinteressierte statt. Das
Angebot richtet sich insbesondere anVHS-Kursteilnehmer,
die eine Möglichkeit suchen, das Gelernte aus den Sprach-
kursen in lockerer Atmosphäre und mit Unterstützung ei-
ner VHS-Dozentin mit französischer Muttersprache zu
vertiefen. Eingeladen sind aber auch alle anderen Interes-
senten, die sich in französischer Sprache unterhalten wol-
len.
Das 'petit-déjeuner' findet am Samstag, 5. März 2016 von
9:30 bis 11:00 Uhr im Gasthaus zur Blume in Hausach in
der Eisenbahnstraße 26 statt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Weitere Infos bei der vhs Ortenau, Tel. 07834
867590, E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de.

Veranstaltungen in Wolfach ab März 2016

Bau- und Immobilienfinanzierung - Wie viel Immobilie
kann ich mir leisten? (1.1605 WO)
Sa. 05.03.2016, 9:00 - 17:00 Uhr, 1 Samstag; Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6; Walter Fröhlich; 44,00 EUR ggf.
zuzügl. 15,00 EUR für Seminarmappe.
DerWunsch nach den eigenen vierWänden ist nach wie vor
ungebrochen. Dennoch tun sich viele Bauherren und Im-
mobilienkäufer schwer, ihren eigenen Investitionsrahmen
richtig einzuschätzen. Banken und Kreditinstitute geben
meist erst Offerten ab, wenn konkrete Bauabsichten oder
Immobilienangebote vorliegen. Dieses Seminar verschafft
Ihnen aber bereits imVorfeld einen umfassenden Überblick
über Ihr machbares Immobilien-Investitionsvolumen, so-
dass Sie dann ganz genau ein Objekt oder ein Bauvorhaben
gemäß Ihren Möglichkeiten suchen oder planen können.
Die Themen: Optimale Finanzplanung im Ansparstadium,
die finanzmathematische Rückwärtsrechnung,Gesamtkos-
tenermittlung bei Kauf, Neubau oder Sanierung, Entwick-
lung der Finanzierungslösung, Tilgungssysteme im Ver-
gleich, Kreditnebenkosten, günstige Kreditquellen, opti-
male Kreditnebenbedingungen, uvm.

Cocktails mixen (3.0740 WO)
Fr. 11.03.2016, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend; Wolfach, Beruf-

liche Schulen, Schulküche (UG); Thorsten Kubisch; 45,00
EUR inkl. 25,00 EUR für Getränke.
Cocktails sind anspruchsvolle Getränke, bei denen man ei-
niges falsch machen kann, wenn man die falschen Zutaten
oder die Zutaten in falscher Menge mixt.Wenn man Freun-
de beeindrucken will, sollte man wissen, wie man Cocktails
und leckere Drinks zaubert. Ein Cocktailseminar kann da-
bei sehr hilfreich sein. Lernen Sie die Grundlagen des Bar-
keepings und Wissenswertes aus der Welt der Spirituosen
kennen. In erster Linie geht es bei diesem Cocktailseminar
darum, die bekanntesten Cocktails zu mixen. Dabei ist sehr
wichtig zu wissen, wie man den Shaker richtig nutzt, wel-
che Getränke man vor dem Servieren abseihen muss und
welche Zutaten verwendet werden sollten. Das Mindestal-
ter für die Teilnahme ist 18 Jahre. Nach dem Probieren der
Cocktails dürfen Sie nicht mehr Auto fahren.

Zumba® (3.0293 WO Z1) - Zusatzangebot
Mo. 04.04.2016, 18:00 - 19:00 Uhr, 10 Abende; Wolfach, Re-
alschule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum; Alexandra
Grabsch; 39,00 EUR.
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale Ba-
lance zwischen Ausdauertraining und körperformendem
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining kön-
nen herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbren-
nung, Ausdauer sowie Formung und Straffung der Figur
erzielt werden. Bitte mitbringen: Sportkleidung,Turnschu-
he und Getränk.

Einsteigerkurs PC mit Windows 7 und Office 2010 (5.0108
WO)
Fr. 08.04.2016, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 09.04.2016, 9:00 - 13:00
Uhr, Fr. 15.04.2016, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 16.04.2016, 9:00
- 13:00 Uhr, Fr. 22.04.2016, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 23.04.2016,
9:00 - 13:00 Uhr (mit Pausen), 3 Wochenenden; Wolfach,
Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum (Etage
B3); Anke Kopp; 157,00 EUR inkl. Unterlagen und TN-Be-
scheinigung.
Dieser Einsteigerkurs ist fürTeilnehmende, die bisher noch
keine Erfahrung im Umgang mit dem Computer haben
oder in den Grundlagen erst einmal Sicherheit gewinnen
möchten. Um den Computer bedienen zu können, erhalten
die Teilnehmenden zunächst einen Einblick in das Be-
triebssystem Windows und lernen die wichtigsten Hand-
griffe mit Maus und Tastatur. Außerdem erhalten sie einen
Überblick über wichtige Anwendungsgebiete wie Textver-
arbeitung (mit Word), Tabellenkalkulation (mit Excel) und
E-Mail. Für diesen Kurs sind keineVorkenntnisse erforder-
lich. Der Kurs ist zugleich Grundlage für weiterführende
EDV-Kurse.

Gymnastik für Ältere (3.0294 WO)
Do. 14.04.2016, 20:00 - 21:00 Uhr, 10 Abende; Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum; Inge Greulich; 39,00 EUR.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Gewerbe Akademie
Moderner Schriftverkehr
Mit Word und Excel die tägliche Büropraxis effizient und
zeitsparend zu bewältigen lernen Teilnehmer an der Ge-
werbe Akademie Offenburg im Modul drei „Assistent für
Bürokommunikation“ ab dem 4.April. In einemTages- und
einem Abendkurs werden die Grundlagen des modernen
Schriftverkehrs, die Gestaltungsrichtlinien am PC und das
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Einfügen von Grafiken, Drucken mit Word, Auto Texte und
Rechtschreibung geübt. Im Bereich von MS-Excel zählt die
Tabellenkalkulation zum Lernstoff.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang
und den möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akade-
mie Offenburg unter Telefon 0781 793 111 oder unter
www.wissen-hoch-drei.de

Wissen für Elektrofachkraft auffrischen
Wer an der Gewerbe Akademie Offenburg die Fortbildung
zur Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten absolviert
hat, kann jetzt am Samstag, 19. März von 8 bis 14.30 Uhr
an einem Auffrischungskurs teilnehmen. Es werden elek-
trotechnische Grundlagen wiederholt. Auch die Vorschrif-
ten zur Sicherheit sowie die Neuerungen hierzu werden ein
Thema sein. Geräteprüfung in Theorie und Praxis steht im
Mittelpunkt.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang
und den möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akade-
mie Offenburg unter Telefon 0781 793 116 oder unter
www.wissen-hoch-drei.de

Ein Lächeln in der Leitung
Wer einen Großteil seiner Arbeitszeit am Telefon verbringt,
der ist in dem Kurs „Ein Lächeln in der Leitung – Perfekte
Kundenbetreuung am Telefon“ am Freitag 18. März an der
Gewerbe Akademie Offenburg richtig. DieTeilnehmer wer-
den ihre Fähigkeiten ausbauen, Telefonate auf den Punkt
zu bringen. Rhetorische Kniffe werden ebenso geübt wie
kundenorientierte Formulierungen.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang
und den möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akade-
mie Offenburg unter Telefon 0781 793 105 oder unter
www.wissen-hoch-drei.de

IHK-BildungsZentrum
CNC-Fachkraft (IHK)
An Fachkräfte aus Metallberufen, Monteure, Maschinen-
einrichter, Meister, Techniker und Konstrukteure wendet
sich die Weiterbildung zur „CNC-Fachkraft (IHK)“. Der
Gesamtlehrgang setzt sich aus drei einzeln buchbaren Mo-
dulen zusammen. Die Weiterbildung beginnt am 2. Mai
2016 im IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein in Of-
fenburg. Nach jedem der drei Module - Grundstufe, Auf-
baustufen Drehen und Fräsen - erhalten die Teilnehmer
eine Teilnahmebescheinigung.Wer alle drei Module und ei-
nenWissenstest erfolgreich absolviert, erhält das Zertifikat
„CNC-Fachkraft (IHK)“.
Automatisierte CNC Bearbeitungsmaschinen werden heu-
te bei fast allen drehenden und fräsenden Bearbeitungs-
vorgängen eingesetzt. Die Teilnehmer des Lehrgangs
„CNC-Fachkraft (IHK)“ lernen das Programmieren und
bedienen von CNC-Werkzeugmaschinen. Nach dem Lehr-
gang können sieVorgaben aus technischen Zeichnungen in
Fertigungsschritte für CNC-gesteuerte Werkzeugmaschi-
nen und Fertigungsanlagen umsetzen, CNC-Programme
erstellen, testen und verwalten, Störungen beheben und
Maschinenbedienkräfte einweisen. Eine Teilnahme an den
beiden Aufbaustufen ist nur mit Grundkenntnissen in der
konventionellen Zerspanung möglich.
Dieser Fachkurs kann mit 30% oder 50% durch das Mini-
sterium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert wer-
den.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781-9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder
www.ihk-bz.de.

Was sonst noch interessiert

Instrumententests

Fachlehrer-Beratung

Mitmachangebote

INFOTAG
14:00 Uhr Kinderkonzert
14:30–16:00 Uhr, Grundschule Wolfach,
Herlinsbachweg 14

5.3.2016

Wir laden Sie herzlich ein zum Infotag der Musikschule.
Sie und Ihre Kinder werden die Möglichkeit haben, Instrumente
zu hören, zu spielen und sich beraten zu lassen.
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Novellierung der Düngeverordnung im
Mittelpunkt aktueller Themen

Am Sonntag, dem 06. März 2016, findet von 15.00 –
17.00 Uhr im Hotel Sonne Kirnbach, Talstraße 103, 77709
Wolfach-Kirnbach
eine öffentliche Informationsveranstaltung über die No-
vellierung der Düngeverordnung statt. Auf Einladung der
südbadischen CDU-Bundestagsabgeordneten Kordula Ko-
vac referiert Waldemar Westermayer MdB.Westermayer ist
wie auch Kovac Mitglied im Ausschuss für Ernährung und
Landwirtschaft des Deutschen Bundestages und befasst
sich intensiv mit der anstehenden Novellierung der Dünge-
verordnung.
Zu dieser öffentlichen Veranstaltung sind alle interessier-
ten Personen herzlich eingeladen.
Kordula Kovac MdB freut sich über eine rege Teilnahme
und bittet um Anmeldung bei ihrem Wolfacher Abgeordne-
tenbüro.

Bürgersprechstunde von Kordula Kovac MdB
Am Mittwoch, dem 09. März 2016,
findet von 8.00 – 12.00 Uhr
die nächste Bürgersprechstunde der Bundestagsabgeord-
neten Kordula Kovac statt. Bürgerinnen und Bürger, die
einen Gesprächstermin im Abgeordnetenbüro in 77709
Wolfach, Schloßstraße 24 (Eingang über die Kirchstraße)
mit der südbadischen Abgeordneten wahrnehmen möch-
ten, werden um vorherige Anmeldung unter der Telefon-
nummer 07834 / 86 88 666 gebeten.
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Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Tipps für Berufsrückkehrerinnen!
Arbeitsagentur Offenburg beteiligt sich erneut am Interna-
tionalen Frauetag
Telefonaktionstag am 8. März 2016
Am Dienstag, 8. März 2016 bietet die Arbeitsagentur Of-
fenburg ein spezielles Angebot zum Thema Frau und Beruf.
„Der Arbeitsmarkt im Ortenaukreis ist in einer guten Ver-
fassung. Die Nachfrage nach Arbeitskräften ist in der Re-
gion hoch und es gibt zunehmend mehr Betriebe, denen es
schwer fällt, geeignete Fachkräfte zu finden. Ein guter
Zeitpunkt für den beruflichen Wiedereinstieg“, erklärt
Horst Sahrbacher, Vorsitzender der Geschäftsführung der
Agentur für Arbeit Offenburg.
Frauen, die wieder in den Beruf einsteigen möchten, errei-
chen am Dienstag, dem 8. März 2016 zwischen 9 und 15 Uhr
über die Hotline-Nummer 0800 4 5555 00 (dieser Anruf ist
kostenlos) die Service-Center der Bundesagentur für Ar-
beit. Nach der Nennung des Kennworts „Frauenaktions-
tag“ und ihres Wohnorts werden sie direkt mit Gisela Döp-
ke, Beauftragte für Chancengleich am Arbeitsmarkt ver-
bunden.
Am Telefonaktionstag können Fragen rund um den beruf-
lichen Wiedereinstieg gestellt werden: Zur Rückkehr ins
Berufsleben, zu Beschäftigungsmöglichkeiten in Voll- und
Teilzeit, zur Vereinbarkeit von Familie & Beruf, zur Teil-
zeitberufsausbildung und zu den besonderen Unterstüt-
zungsangeboten der Agentur für Arbeit Offenburg für Be-
rufsrück-kehrerinnen.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 8. März 2016
von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frühstück im
Evangelischen Gemeindehaus bei der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 10. März
2016 von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk Haus-
ach, in der Eichenstraße 24, schräg gegenüber der Evange-
lischen Kirche. Programm: „Yoga mit Manuella.“

Bundesverband Deutscher Milchviehhalter
Sehr geehrte Milchbäuerinnen und Milchbauern,
wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer Podiumsdiskus-
sion am Montag, 7. März 2016 um 20.00 Uhr im Hotel "Bä-
ren" (großer Stubensaal), Dorf 35 in 77784 Oberharmers-
bach.
Wie soll die einmalige Kulturlandschaft in Baden-Würt-
temberg erhalten bleiben? Wie sollen die Bürger und Bür-
gerinnen weiter mit hochwertigen und gesunden Nah-
rungsmittel versorgt werden, wenn die Erzeugerpreise der
Bauern dauerhaft die Produktionskosten nicht decken?
Diese und weitere Fragen wollen wir mit den Landtags-
kandidaten der fünf Parteien, die bei der letzten Landtags-
wahl die meisten Stimmen auf sich vereinigen konnten,
diskutieren. Nach einem kurzen Eingangsreferat wird der
Sprecher des Bundesverbandes Deutscher Milchviehhalter
Hans Foldenauer die Diskussion moderieren. Alle Parteien
haben ihre Teilnahme bereits zugesagt.

Eingeladen sind auch alle Nichtmitglieder, Obst- oder
Schweineerzeuger, interessierte Verbraucher, Bürgermeis-
ter sowie Gemeinde-, Stadt- und Kreisräte.

Informieren Sie sich, diskutieren Sie mit. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen
Stefan Lehmann
Bundesvorstand des BDM e.V. und
BDM-Kreisvorsitzender Ortenau

Die Arbeitsgemeinschaft Wolfach der Rheumaliga Baden-
Württemberg e.V. lädt auch in diesem Jahr alle Interessier-
ten (Preisvorteil für Mitglieder) zur Schnupperkur vom
24.04.2016 – 01.05.2016 nach Bad Buchau am Federsee
ein.
Im günstigen Pauschalpreis sind Busfahrt, Unterbringung
im Kurzentrum und im Terrassenhaus, Halbpension, freier
Eintritt in die Adelindis-Therme,in die Saunalandschaft
sowie diverse physikalische Anwendungen enthalten
Vom Hotel aus kann über einen „Bademantelgang“ be-
quem die Adelindis-Therme und die Federseeklinik er-
reicht werden.
Einzelheiten und weitere Informationen erhalten Sie di-
rekt bei Heizmann-Reisen Oberwolfach, unter Tel
07834/9555 oder 9513.

Caritasverband Kinzigtal
Nach dem Urlaub: Was machen mit den Restdevisen?
Sicher kennen Sie das auch: Man kommt aus dem Urlaub
zurück und hat noch ausländische Münzen oder Scheine im
Portemonnaie, für die man keine Verwendung mehr hat.
Nach wie vor gibt es auch in Europa noch zahlreiche Rei-
seländer, die eigene Währungen haben, wie die Schweiz,
Großbritannien oder skandinavische Länder. Hinzu kommt
das nicht-europäische Ausland. Meist landen solche Rest-
devisen dann irgendwo in der Schublade und werden ver-
gessen. Das kann aber auch ganz anders sein. Denn im
Weltladen in Wolfach (Vorstadtstr. 45) können Sie Ihre
Restdevisen abgeben. Sie unterstützen damit die Aktion
„Kleine Münze – große Hilfe“. Denn das Geld wird umge-
tauscht und kommt dann dem „Caritas-Hilfsfonds Kinzig-
tal“ zu Gute, mit dem wir Menschen aus der Region schnell
und unbürokratisch mit kleineren Beträgen helfen können.
Übrigens – genauso wie Urlaubsdevisen können Sie auch
noch alte D-Mark-Bestände abgeben.

Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose
Die AMSEL-Kontaktgruppe und der Pflegestützpunkt Or-
tenaukreis laden herzlich alle Kinzigtäler MS-Betroffenen
zum Informationsaustausch nach Haslach ein.
Das nächste Treffen findet am 07. März 2016 um 14.30 Uhr
im Mehrgenerationenhaus / Caritashaus Haslach, Sand-
haasstr. 4, statt.

Plötzlich konfrontiert mit einer Behinderung?
Service für Menschen mit Behinderungen im Kinzigtal
Über 60 Anbieter mit Angeboten für Menschen mit Behin-
derung im Kinzigtal sind mittlerweile unter www.famili-
enratgeber.de zu finden. Hinter dieser Zahl steckt das En-
gagement der „Informations-, Anlauf und Vermittlungs-
stelle für Pflege und Versorgung Kinzigtal“ (IAV), die als
RegionalPartner der Aktion Mensch die Datenbank aus-
baut und pflegt. Betroffene,Angehörige und Berater finden
dort Antworten auf Fragen wie diese:
Welche Einrichtungen der Frühförderung gibt es? Welche
Institutionen helfen bei der Pflege von Angehörigen?
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Über eine Suchmaske, so Herr Allgaier, Leiter der IAV Kin-
zigtal, stehen Adressen und Ansprechpartner in wohnort-
nähe bereit. Der Familienratgeber ist für persönlich Be-
troffene ebenso interessant wie für Beratungsstellen oder
Servicestellen, die das Internet-Angebot zur Unterstüt-
zung der täglichen Arbeit nutzen können. Die Adressda-
tenbank ermöglicht eine seriöse und kostenlose Darstel-
lung aller wichtigen Einrichtungen und Angebote der Be-
hindertenhilfe in Deutschland. In Gesprächsforen haben
sowohl persönlich Betroffene als auch Fachleute die Mög-
lichkeit, sich über praktische Tipps, wertvolle Erfahrungen
und Meinungen auszutauschen.

Ansprechpartner:
Informations-, Anlauf und Vermittlungsstelle für Pflege
undVersorgung Kinzigtal
Herr Allgaier, 77716 Haslach, Sandhaasstr.4,
Telefon: 07832 99955-220
E-Mail: kontakt@iav-kinzigtal.de,
Internet: www.familienratgeber.de

Jürgen Clever der (fast)Intendant
der Schlossfestspiele Wolfach

sucht nun Wolfacher Schauspieltalente
für die Burgfestspiele in Hausach.

Clever.
Ich war noch nie auf einerWolfacher Fasentsveranstaltung,
doch als ich las, dass ich beim diesjährigen Zunftabend ei-
ne wichtige Rolle spielen würde war mein Interesse ge-
weckt. Ich habe den Verantwortlichen mitgeteilt, dass ich
gerne mal als Zuschauer sehen würde wie ich so auf der
Bühne wirke. Sofort wurden wir herzlich eingeladen das
Spektakel als Ehrengäste zu verfolgen.
Tja, und ich muss sagen es war nicht gut, es war echt suu-
uuper!!! Meine Partnerin und ich waren total begeistert!
Ich bin ja nun kein Fasnachter vor dem Herren, aber so gut
bin ich schon lange nicht mehr unterhalten worden. Die
Show sprühte nur so vor Einfallsreichtum und Ideen, wit-
zig und gar nicht platt, einfach toll.
Der Eine oder Andere wird sich beim lesen dieses Artikels
natürlich fragen: „Schön und gut, dass es ihm so toll bei
uns gefallen hat, aber warum schreibt er diesen Artikel erst
jetzt wo wir schon an die nächste Kampagne denken.
Nun, es ist mir aufgefallen wie viele Talente da auf der
Bühne ihr Bestes gaben. Und da es ja mit den Schlossfest-
spielen nicht geklappt hat, dachte ich so bei mir, was für
eineVerschwendung dieses Wolfacher Schauspielpotenzial
eine ganzes Jahr in der Versenkung verschwinden zu las-
sen.
Es würde mich freuen wenn ich den Einen oder die Andere
dazu motivieren könnte mal Theaterluft zu schnuppern.
Egal ob auf oder hinter der Bühne.
Also traut Euch, ihr Wolfacher Talente, ich verspreche auch
die Hausacher sind nicht so schlimm wie manche von Euch
vielleicht denken. Und natürlich dürft Ihr abends wieder
in Euer schönes Wolfach zurückkehren. Auch versprochen
sei, dass wir uns in Zukunft wieder sehr gerne bei Eurem
Zunftabend vortrefflich unterhalten lassen.

Bis hoffentlich bald in Hausach.
Kontaktdaten: Jürgen Clever, Intendant Burgfestspiele
Hausach
info@burgfestspiele-hausach.de, Tel. 07831 37 20 197, Mo-
bil 0176 23 60 77 28

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Kriegsgräberfahrt nachVerdun
Vom 7. -8. Mai 2016 findet eine Fahrt nach Verdun statt.
Verdun ist zum Sinnbild der Sinnlosigkeit jeden Krieges
geworden. Hunderttausende Deutsche und Franzosen
mussten dort ihr Leben lassen. Auch aus unseren Gemein-
den sind Menschen in dieser Tragödie des Ersten Weltkrie-
ges gefallen.

In Absprache mit dem Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V.
organisiere ich diese Fahrt und gebe gerne weitere Infor-
mationen. Ich bitte um frühzeitige Anmeldung.
Max Stehlin, Hauptstraße 53, Rheinhausen, Tel.: 07643/
6831.

AWO Elternschule Kinzigtal

Veranstaltungen der AWO Elternschule im März 2016:

Kurs: „Filzen für Erwachsene und Kind“
Filzen mit warmem Wasser und Seife macht Spaß und för-
dert ganz nebenbei die Feinmotorik und die Kreativität.
Zusammen mit Eurer Mama, Papa, Oma, Tante … seid ihr
ein unschlagbares Team
Ein kunterbuntes Windspiel begrüßt den Frühling in Eu-
rem Garten, auf dem Balkon oder Eurem Zimmer
Dienstag, den 08.03.2016 von 15 -17 Uhr
Bitte folgendes mitbringen:
kleine Schüssel, Schöpfkelle, Seife (am besten Kernseife),
2-3 Handtücher, Nähzeug und Schere,Vesper und Getränke
Wann: Dienstag, 08.03.2016, 15 – 17 Uhr
Wo: Waldorfkindergarten Christophorus, Strohbach 1,
Gengenbach-Strohbach
Gebühr: 12 EUR
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Kurs: „Babymassage“
Liebe und respektvolle Berührung sind für Ihr Baby so
wichtig wie Essen, Trinken und Schlafen.
Die Babymassage schenkt Ihnen wertvolle Zeit füreinan-
der und ist liebevolle Kommunikation zwischen Eltern und
Baby.
Die Mutter/Vater - Kind - Bindung wird gestärkt, Sie un-
terstützen Ihr Kind durch die sanfte Berührung in seiner
geistigen, körperlichen und emotionalen Entwicklung und
auch bei kleinen "Wehwehchen" wie z.B. Bauchschmerzen,
Erkältung, Schmerzen beim Zahnen oder Einschlafproble-
men kann die Massage helfen.
In kleinen Gruppen und entspannter Atmosphäre lernen
wir die Babymassage nach Frédérick Leboyer. Neben dem
Erlernen der Massagegriffe bleibt auch Zeit für den Aus-
tausch untereinander zu Themen rund ums Kind und den
Herausforderungen im Alltag. Der Kursablauf orientiert
sich stets an den Bedürfnissen der Babys, so dass Sie sich
auf eine entspannte und besondere Wohlfühlzeit mit Ihrem
Kind freuen dürfen.
Massiert wird mit verschiedenen reinen Naturölen, diese
sind vorhanden und müssen nicht mitgebracht werden.
Hinweis:
Bitte Wickelunterlage oder dickes Handtuch mitnehmen
Wann: Dienstags, 08.03., 15.03., 22.03., 05.04., und
12.04.2016, jeweils 9.30 - 11 Uhr
Wo: Zentrum Leben – Praxis für Naturheilkunde, Ansel-
mentstraße 17, Offenburg-Elgersweier
Gebühr: 60 EUR
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Vortrag: „Meine Grenzen – deine Grenzen“
In der Beziehung zwischen Eltern und Kindern spielen
Grenzen und Regeln eine wichtige Rolle.
Sie geben Struktur, an der sich alle orientieren können.
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In der Familie sind die Erwachsenen für ihre und für die
Grenzen der Kinder verantwortlich.
Unsere Grenzen erkennen wir am besten, wenn andere sie
übertreten, und wir lernen die Grenzen anderer dann ken-
nen, wenn wir mit ihnen in Konflikt geraten.
An diesem Abend geht es darum wie wir persönlich Gren-
zen setzen können, ohne dabei zu verletzen.
Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Kindergarten
STERNTALER, Hofstetten
Wann: Dienstag, 08.03.2016, 19.30 Uhr
Wo: Eugen KlaussnerVereinsheim, Waldseeweg 3, Hofstet-
ten
Gebühr: 6 EUR
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Vortrag: „Babys erste Breie“
Titel: Ernährung des Kleinkindes – Der sanfte Übergang
von der Breikost an den Familientisch
Die Basis für ein genussvolles und gesundes Essverhalten
wird in den ersten zwei bis drei Lebensjahren gelegt. Was
das Kleinkind isst und trinkt, ist wichtig für sein ganzes
Leben. Es hat von Anfang an einen großen Einfluss auf sei-
ne Entwicklung und sein Wohlbefinden und wirkt sich
auch auf seine späteren Essgewohnheiten und seine Ge-
sundheit aus. Wie der Übergang von der Breikost an den
Familientisch entspannt gelingen kann, was bedarfsge-
rechtes Essen und Trinken in der Kleinkindzeit bedeutet
und worauf man dabei achten muss, wird in dieser Veran-
staltung vermittelt.
Jeder Teilnehmer erhält kostenfrei eine Broschüre, „Das
beste Essen für Kleinkinder.“
Wann: Mittwoch, 09.03.2016, 10-11.30 Uhr
Wo: Bürgersaal im Bürgerhaus, Sandhaasstraße 8, Has-
lach
Gebühr: Gratis, aber unbedingt anmeldepflichtig
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Vortrag: „Achtsamkeit oder: Wie kann ich gelassener auf
Stress reagieren“
„Achtsamkeit“- das ist eine sehr alte und doch neue und
aktuelle Form, um bei sich selbst anzukommen. Wer kennt
das nicht: Der Alltag rennt, wir kommen kaum hinterher.
Überall ist unsere Aufmerksamkeit von außen gefordert- in
Familien mit Kindern noch einmal mehr! Kein Wunder,
dass wir kaum noch Übung darin haben anzuhalten, im
Moment zu verweilen und bei uns selbst zu sein.
„Achtsamkeit“ ( genauer: MBSR- Mindfulness Based Stress
Reduction) kann uns helfen, den Wechsel von dauerndem
„Tun“ in das „Sein“ zu üben. Ziel ist es dabei, ein größeres
Wohlbefinden zu erlangen, Stress abzubauen und mögliche
Folgeerkrankungen zu vermeiden. Dabei werden Elemente
aus Meditation &Yoga angewendet.
Die Veranstaltung soll mit praktischen Übungen und Hin-
tergrundinformationen die Methode vorstellen und neu-
gierig machen.
Wann: Mittwoch, 16.03.2016, 10-11.30 Uhr
Wo: Caritas Haus, Haslach, Giebelraum, Sandhaasstraße 4,
Haslach
Gebühr: 6 EUR
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Workshop für Mädchen : „Ein Tag für die Weiblichkeit
„Mädchen-Tag“ - weiblich und stark
Über „die Tage“ bzw. die Menstruation“ hast Du sicher von
Deiner Mutter und in der Schule schon einiges gehört, was
aber heißt das alles?
Hier ist Platz für alle deine Fragen!

Dazu gibt’s Spiel, Spaß, Achtsamkeit und Wertschätzung,
d.h. innere Kraft und Stärke.
Du kannst dich in der Gruppe austauschen und lernen,
Deinen Körper deutlicher wahrzunehmen und ihn besser
zu verstehen.
Außerdem beschäftigen wir uns mit der Frage, wie sorge
ich gut für mich bzw. grenze mich ab, wenn ich es brau-
che.
Wann: Samstag, 19.03.2016, 10-15 Uhr
Wo: Graf Heinrich Schule, Hauptstraße 7, Hausach
Gebühr: 20 EUR
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband e.V.
E i n l a d u n g
wir laden Sie herzlich zu unserer Kreisversammlung ein.
Diese findet am

Dienstag, den 08. März 2016, um 20:00 Uhr,
im Gasthaus „Linde“, Hauptstr. 1, 77716 Hofstetten,

statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kreisvorsitzenden
3. Herr Landrat Frank Scherer nimmt Stellung zu aktuel-

len Themen
4. Ehrung unseres langjährigen stellv. Kreisvorsitzenden

Eckhard Schmieder
5. Aussprache,Verschiedenes, Wünsche, Anträge.
Mit freundlichen Grüßen f. d. R.
gez. Ulrich Müller Stefan Schrempp
Kreisvorsitzender Bezirksgeschäftsführer

Wissenswertes über den Stieglitz
und seine Verwandten

Marc Förschler berichtet am Freitag im Nationalparkzen-
trum über neueste Forschungstrends zu heimischen Fin-
kenarten

Der Stieglitz, auch Dis-
telfink genannt, ist der
Vogel des Jahres 2016. Er
besticht durch seine Far-
benpracht und gehört zu
den beliebtesten Singvö-
geln Europas. Mit einem
Vortrag an diesem Frei-
tag, 4. März, ab 19 Uhr im
Nationalparkzentrum
Ruhestein wird Marc För-
schler, Leiter des Fachbe-

reichs Ökologisches Monitoring, Forschung und Arten-
schutz im Nationalpark Schwarzwald,neueste Forschungs-
trends zum Stieglitz und anderen heimischen Finkenarten
vorstellen.
Für den Stieglitz und viele seiner Verwandten wie Zitro-
nenzeisig oder Bluthänfling werden Lebensraum und Nah-
rungsangebot immer knapper. „Mit verantwortlich hierfür
sind Landnutzungsänderungen, der Einsatz von Unkraut-
vernichtungs- und Düngemitteln, illegaler Vogelfang und
andere Faktoren“, sagt Marc Förschler. Der Ornithologe
berichtet auch über mögliche Folgen des Klimawandels auf
die heimischeVogelwelt und inwieweit dessen Auswirkun-
gen sich schon heute bemerkbar machen.
Abschließend wird Förschler verraten, wie jede und jeder
Einzelne einen kleinen Beitrag leisten kann, damit die Welt
wieder ein bisschen bunter und gefiederter wird.

Termin: Freitag, 4. März, um 19 Uhr im Seminarraum des
Nationalparkzentrums
Eintritt: 3 Euro
Anmeldung: unter der Telefonnummer 07449/92998 444




